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^ Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M . , 3 . Febt.

Hir -fTtifi« im Schahnmle zu Washington steht heute im
Sm 'tteitfnuibe bis Interesse» , beim es kommt nicht darauf an,
ob die Nliio » jetzt 100 Millionen L . tu « old glücklich erhält,
sondern ob damit auch da » Nebel gestopft wird , Herr Eleve »
(äu8 hat jedenfalls gegen die Sildermannet im Kongresse
eitlen harten Stand und der Ausgang diese » MeinungSzwie»
spalte » bleibt noch hdchst zweifelhaft . Vor der Hand bereitet sichaber die Hochfinanz auf jener amerikanische Anlehen vor, so
daß z. B . selbst in Wie» mit der neuen Toldrentenemission
adgewarttzt werden soll. Die « oldadniidanz selbst schlügtallerlei krause Mell, » , so daß B . italienische Prioritüten in
Berlin sogar einen Ultimoverkehr hervorbrachte » , indessen
scheint die Lebhaftigkeit hierin schon wieder abgeschwücht zu
sein . Noch auffallender find deutsche Anlagen in Mexikanern,
trotzdem nicht allein Guatemala und Mexiko nahe am Kriegmiteinander sind,^sondern in Zentral - sowie Südamerika über¬
haupt bedenkliche Währungen sich offenbare » . Selbst die
Meiniing» kä»fe Süddeutschland» in hessischen Ludwigsbah»
rührten nur aus dem Anlagemarkt, da sonst die Verstaat¬
lichungsrede Fingers doch näher geprüft worden wäre. In
Berlin hatte man in dieser Beziehung sogleich schärfer ge¬
rechnet. Die Liquidation hat dielmal weder thenre» Geld
noch einen größeren Deport auf Kreditakiien erzeugt. Nach
Wien find starke Posten diese » vielinkeressirenden Papiere » ge¬
gangen , e« heißt, daß dasselbe von Leuten wie S . u . M.
Reitzes festgelegt werden soll. Die gleiche Firma ist bekannt¬
lich Hauptintereffeniin von Gotthard gebliebe» , trotzdem fie
jetzt nicht weniger als 8000 Stück der mit ihr eng liirte»
belgischen Elsenbahnbaiik überwiesen hat . Gotthard waren
übrigens matt , da die Schneewehen doch die Vefürchtnngen
von kostspieligen SrneuerungSbauten quskommen lassen . Nur
Jura - Simplo » waren von Schweizer Aktien festgehalten . Unsere
Konsolsfrage, resp . deren Konverflo», wird noch immer mit
Interesse verfolgt, trotzdem Herr Miguel in dieser wichtigen
Angelegenheit noch keinesweg» offenherziger geworden ist,
Oprozentige und Z '/sProzeniige waren diesmal recht gefragt.
Die Norddeutsche Lloyd- Affäre hat nur da» eine Papier ge¬
troffen , in früheren Zeiten wäre die» ander» gewesen . Auch
der größte Optimist wird zngeben müssen , daß jener Unter¬
gang der . Elbe " den Kredit der deutschen Dampfergesell-
fchasten herunterbringen muß . Ein andere » Jndnstriepapier ,
Hagener Accumnlatoren, hat ebenfall » eine unglückliche Nach¬
richt zu verzeichnen . Sonst waren gerade diese Woche
Elektrische Werthe wieder stark gesteigert , u . A. Allgemeine
Elektrizität ans die Erwerbung eines Beleiichtungrpateiites,
da» in Wirklichkeit gar nicht erworben worden ist. Jedenfalls
gingen Jndustriepapiere diese Woche sehr lebhaft nm und
namentlich Brauerei - Aktien waren vielfach höher . Gold ging
in großen Posten sowohl in London al» in Pari » , al» auch
in Berlin in die großen Banken . Unsere Noten waren nie

so stark überdeckt, wie der Reichsbankpräsident in der letzten
Sitzung de» Autschnsse» nachwie».

Badische Chronik.
* KapPekrobeik (A. Achern), 1 . Febr . Der Bürgirau»-

schnß beschloß mit erheblicher Stimmenmehrheit die neue Kirche
ans den Platz der alte» zu stelle » und die Pfarrscheuer für
die Zeit de» Nenbaue» al» Nothkirche einzurichten . Der seit¬
her gesammelte Kirchenbaufond » beläuft sich auf etwa130,000 M.
so daß nach dem Kostenvoranschlag für die neue Kirche noch
60 — 70000 M . aufzubringen sein werden . Dadurch, daß der
alte Kirchenplntz beibehalteu wird, werden aber vielleicht
40000 M . erspart. Die neue Kirche wird wohl in etwa drei
Jahren fertiggestellt sein.* Lahr , 1 . Febr. Die . Lhr . Zig . " erhält folgende
Nachricht : Im Krüger Pivnier - Greiseicheim, wo er seit zwei
Jahre» verweilte, ist vorgestern Leonhard Ro o » nach längerem
Leiden im Alter von 90 Jahren gestorben . Er war au» Lahr
in Baden gebürtig und mußte 1849 wegen Betheiligung an
der badischen Revolution nach Amerika flüchten . Herr Roo»
war Kürschner von Gewerbe und lange Jahre in Newaik an¬
sässig, wo er an den Bestrebungen de» Dentschthui »» regen
Antheil nahm. Er hinterläßt drei Söhne und zwei Töchter .
Seinem Wunsche gemäß wird sein« Leich « verbrannt werden .* Areiöurg , 1 . Febr . Nach dem auf 31 . Dez . v . I .
erfolgten Abschluß de » Gebändeversicherungibuche » betragen
die FeuerversicherungSanschläge der Gebäude in der
hiesigen Stadt 90 .819,930 M. , wa » eine Zunahme der An¬
schläge gegenüber dem Jahr 1893 um 1,986,200 M. in fich
schließt. Da» bei Privat - Gesellschaften versicherte Gebäude-
kapital ( Gebündesünsiey beziffert sich aus 15,841,107 M.
(Ende 1893 : 15,354,159 Mk .)

* Friberg , 1 . Febr. In Ihrem gestrigen Blatte vom
31 . v . Mt » , brachten Cie einen Artikel , der eine Weisung de»
großh. Finanzministeriums an die Baubehörden betr. Hand-
habimg der öfsentl . Verdingung znmTheilzurKentttniß
bringt . Der badische Baugewerbetrribeiide kann den in Ihrem
Artikel angegebenen Inhalt jener Weisung nur mit Freuden
begrüßen ; ist damit doch schon längst gehegten Wünschen der
badischen Baugewerbetreibenden in richtiger Weise entsprochen .
Einsender diese » glaubt deßhalb im Sinne aller Jntereffenten
zu handeln, wenn er für diese von der staatl. Behörde zum
Wähle der eigenen Staatsangehörigen getroffenen Weisungen
den Dank aller daran Theilnehmende » auSspricht .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . Febr .

Sndd . HiseuSayn -Meform-Verein . Der Verein
hielt gestern Abend in der Eintracht seine dietjährigeGeneral¬
versammlung ab. Herr Prof. Dr . Böhtlingk eröffnete die
Versammlung und gab zunächst eine» Bericht über die Thätig -
feit de« Verein» , im abgelaiisenen Jahre. Er konnte konstatiren ,
daß die von dem Verein eingeleitete Aktion von gutem Erfolge
geiuefe» sei , insofern der Landtag und der Minister der Sisen -
bahnreform näher getretenund der Minister positive Erklärungen
in der Kammer abgegeben . Mit aller Bestimmtheit könne

Erwartet werde » , daß der nächste Landtag fich wiederum mit
der « is-nbahn,rsor « Mafien werde . Vor allem müsse daraus
gedrungen « erden , daß in allen Schnellzügen dritte Klasse
mitgesührt « erd«, und zwar nicht nur i« Winter , sondern
auch im Sommer . Auf der Strecke Karlsruhe -Mannheim
gab e» im Sommer nur einen Schnellzug , der dritte Klasse
hatte . Weiter müfie die Einführung der Zeitbittete angestrebt
werden . I » länger die Strecken sind , desto weniger der Fern -
verkehr , um so mehr gefördert muß er werden . Württemberg
habe seit einem halben Jahr die Zeitkarte eingesührt , und
Niemand denke mehr daran, diese Karte abzuschaffen. Immer
stütze man sich darauf , man müsse sich an die andern
Bahnen anschließen , wenn möglich an Preußen, und doch stehe»
wir in mancher Hinsicht hinter Preußen zurück. Wat Baden
gegenüber Württemberg und dem Elsaß eingebüßt, sei ganz
unermeßlich, eingebüßt, weil Baden einfach zurückgeblieben ist
im Bahnwesen. Wa» vom Verein verlangt worden , war
nicht», wa» nicht im Bereich der Möglichkeit der Ausführung
gelegen . Leider müffe auch gesagt werden » daß e» nicht an
Mißerfolgen gefehlt hat . Dadurch dürfe man fich aber nicht
entmuthigen lasse» , im Gegentheil müffe die» den Verein um¬
somehr ansporneii in feiner Thätigkeit, denn wir brauchen
heute mehr denn je eine Eisenbahnpolitik. In der Thronrede,
mit der der Reichrtag eröffnet worden, wurde auf den herrschen»
den Nothstand hingewiesen und die Verpflichtung der Einzel »
staaten, diesem abzuhelfen, und weder die Regierung, noch
irgend ein Abgeordneter haben bei den Debatten im Reichs¬
tag an eine Eisenbahnreform zur Hebung de» Nationalwohl»
stände » gedacht . Di« Hoffnung auf eine Besserung setze er auf de»
Militarismus. Beschämend sei e», daß un» eine strategische Bahn
nach der andern diktirt werde, weil die vorhandenen Bahnen nicht
leistungsfähig genug für den Ernstfall seien . Rußland
habe jetzt den verpönten Zonentarif ebenfalls eingeführt. Diese
Maßnahme habe für un» eine ernste Kehrseite, denn während
Rußland seine Produkte billig an die Grenz« bringen kann,
ist die » deutscherseits nicht möglich . All« unsere Handels¬
verträge feien in die Lust gebaut, wenn wir nicht auf dem
Gebiete der Eisenbahnen gleichen Schritt halten. — Nach dem
von dem Kasstrer erstatteten Kassenbericht zählt die Sektion
Karlsruhe de» Verein» zur Zeit 209 Mitglieder. — Herr
Barthold vermißt ein bestimmte » Programm de» Reform-
Verein» und sprach gegen die Staffeltarife und für die all¬
gemeine Ermäßigung der Fahrpreise, hauptsächlich im Nah¬
verkehr . — Herr Rechtsanwalt Frühauf bezeichnet« den
Stand der Reformsache al» günstiger al» e» den Anschein hat.
In Württemberg haben sämmtliche politischen Parteien die
Sisenbahnreform in ihr Programm ausgenommen und sämmt¬
liche Parteien verlangen die Einführung «ine» Tarif -
gefetze », ein Faktum , von de « vor drei oder vier
Jahren fich Niemand hat träumen kaffen. De» groß«
Allsschwung , den Ungarn wohl wirthschaftlich genommen, sei
lediglich seiner Eisenbahnpolitik zuzuschreiben , da» sei eine
Thatsache, die auch von de » deutschen Bahnbeamten in ihrem
Fachorgan aiierkannt worden ist . Wir müssen nnd können
verlangen , daß unsere Abgeordneten endlicheinmal von den end¬
losen Debatten , die die große Mehrheit nicht berühren,
ablaffen und statt dessen fich mit praktischen Dingen befafleu.

Nmgavirt .
Erzählung von F. Ariiefeldt .

(Nachdruck verboten.)
46) (Fortsetzung .)

„ Wohlan, so mag cs geschehen ! reisest Du ?*
Sie überlegte . „ Heute Abend . Reise Dn heute

Abend nach Hamburg. Ich gehe mit Erika auf das erste
Schiff, dar segelferttg im Hafen liegt . Du fährst mit
drmselben . Du müßtest ein noch schlechterer Schauspieler
sein, als Dn bist, wen » D» nicht eine Maske vornehmen
solltest, welche Dich unkenntlich macht, so lange wir das
für nöthig halten . "

„ Gnt, *
sagte er, fich erhevend, ,̂Dn sollst mit der

Marke zufrieden sein . Doch noch eines : der nervus
rernm ; ich habe wegen der Geschichte ja den ganzen
Sommer über kein Engagement annehmen können .

*
Frau Clemens machte einrHandbewegung, als ob sie

diese Entschuldigung für durchaus überflüssig hielt, trat
au einen Schrank , schloß ihn auf und nahm ein Kästchen
heraus, da» sie iu der Hand wog. Sie öffnete es und
»ahm eine Hand voll Goldstücke heraus, die sie dem
Bruder i» die Hasd schüttete.

„ Sei sparsam , Han», *
mahnte sie, „ ich muß ja Geld

mit auf die Reise nehmen und auch den Kindern etwa ?
hier lassen . Ach , Han», wenn wir doch endlich, endlich
aus der Misdre wären, für die wir doch nun eiumal nicht
geschaffeu fiudl*

Sie fiel dem Bruder um den Hal» und herzte und
küßte ihn .

Die Liebe zu dem um zehn Jahre jüngeren Bruder
war die einzige warme Stelle in dem Herze» dieser Frau ,
welche als di« Tochter einer wandernden Schauspielerin der
ganzen moralischen Verkommenheit anhelmgefallen war,
die eine sittenlose Umgebung und der fortdauernde Ver-
ziveiflilttgskampf nmS Dasein erzeugen . Gleich ihrer
Mutter , die durch die Ehe mit dem Förster Uhrlch später
zwar eine Heimath , aber keine Ruhe und kein Glück zu
erlange» wußte , hatte auch Sabine sich der Bühne ge¬
widmet , wenn diese Bezeichnung zutreffend ist für ein
Auftreten mit kleinen Wandertruppen . Sie hatte einen
Schauspieler geheirathet , sich nach wenigen Jahren von ihm
getrennt und mit ihren beiden Kindern ihr Lebe», so gut
oder so schlecht eS gehe» toolllr , gefristet, bi» fie in Wies¬
baden den reichen Grubenbesitzer Knutson aus Schweden
kennen lernte und zwiefache Netze nach ihm ««»warf.

Ob sie ohne Ebells Dazwischenkunft Aussicht gehabt
hätte , ihren Plan ganz oder theilweise zur Ausführung zu
bringen , ist eine Frage, , deren Beantwortung sie selbst
geflissentlich aus dem Wege ging , vielleicht, weil sie sich
auch kein Theilchen von dem Hasse rauben laffen wollte,
den sie gegen Ebell empfand . Ebensosehr wir der Hang
zur Jntrigne , wie die Gier nach ErikaS Reichthümcrn für
sich nnd den Bruder, hatte dieser Haß sie dazu bestimmt,
das tückische Spiel eiuzuleiten . dem das Glück des jungen
Paare» zu» Opfer falle« sollt«.

Durch die Großmuth de» sterbenden Knutsou zu einer
bescheidenen Wohlhabenheit gelangt, wandte sie diese Mittel
an , mix ihren Wohnsitz in Berlin zu nehmen und einer
Svinne gleich eiu großes Netz zu weben, iu da» di«
Tochter ihre» Wohlthäter», Ebell und Lucy sich fangen
mußten. Nicht zufrieden. de» Baumeisters häusliche»
Glück vernichtet zu haben, tastete fie auch fehle bürgerliche
Ehre, seinen guten Namen au . indem fie jene hämische ,
Artikel iu die Zeitung brachte uud der Polizei Denun¬
ziationen zugehen ließ.

Jetzt stand fie im Begriff , dem Netze noch die letzten
Maschen hinzuzufügen. Ehe sie aber Berlin verließ , be¬
schloß st« , sich noch einmal an den Zuckungen ihres Opfer»
zu weiden. Sie hatte Ebell eiutge Tage nicht gesehen
und ging, ihn aufzusuchen .

(Fortsetzung folgt.)

Was Ist mr««genehm *
Wenn man fich tu einer Poff« koloflal «nfistrt, mch

Einem mitten im dritten Akt ein Opernglas auf de«
Kopf fällt , so daß mau «ach der nächsten SanMswach«
gebracht wird nnd deshalb de» Schlich des Stückes nicht
ansehe« kau«.

Wenn man an» SparsamkeitSrü-ksichten feine»
Mädchen zu Weihnachten «in LotterieloaS schenkt « ft fttch>
« it ft«» Hauptgewinn



Herr 2 uillma » n befürwortete ebenfalls rin energisches
Borgeben de ? Re ' vrmverem » , damit Handel und Wandel ge -
hoben und gefördert werde . Herr Stadtrath Ludwig dankte
den Herren Dr . Frühauf und Dr . Böhtlingk für ihr Eintreten
für die Sache . Die seitherigen Vorstandsmitglieder wurden
durch Akklamation einstimmig wieder gewählt .

Die Ansstellnng für Innendekoration imgroßh .
Kunstgewerbemuseum wurde gestern von S . K . H . dem Erb .
großherzog besucht, höchstwelcher bei zweistündigem Aus -
enthalt die zahlreichen Arbeiten eingehend besichtigte. Der
Besuch ist fortwährend ein guter , insbesondere auch von aus -
wärtigen Fachleuten . So weilen zur Zeit die Vorstände und
zwei Beamte des Hamburger Museums für Kunst und Gs >
werbe und der dortigen Knnstgewerbefchnle hier , die speziell
znm Studium der Ansstellnug hierhergekommen sind . Auch
von Frankfurt a . Dt . , Stuttgart , Straßbnrg , Freiburg , Pforz¬
heim, Fnrtwangeu » ud der nahen Pfalz waren bereits eine
Anzabl Interessenten in KarlSrnbe .

k . Kandelsverllehr niit Japan . Wie verlautet , liegt
«S in der Absicht der Reichsregieruug , mit Japan wegen
einer Haudels - und Schifffahrts - Vertrages in
Verhandlnugen eiuzutrelen . Im Hinblick hieraus werden die
Firme » de « Karlsruher Handelskammerbezirk » , welche sich für
den Abschluß eines solchen Vertrages iuteressiren , ersucht,
mit thunlichster Beschlennigiing eine eutsprechende Mittheilung
a » die Handelskammer gelangen zu lasten .

do . ^ rämienpapiere . Seit Jahren find vielfach ans »
ländische, mit einem gefälschten UmlaufSstempel versehene
P r ä m i e n p a p i e r e in den brutschen Verkehr gebracht wor¬
den . Die Fälschungen waren — unter Verwendung echter
Etempelmarke », welche von Prämienpapieren , bei denen sie
entbehrlich geworden , losgelöst nnd auf ungestempelte Stücke
übertrage » wurden — in zweifacher Art ausgesührt . Ent¬
weder hatte der Fälicher die Marken nach Tilgung des echten
Stempelaiifdrucks mittels eines nachgeahmteu Prägestempels
neu abgestempelt , oder er hatte den aus den Marken ver¬
bliebenen Theil des echten Ausdrucks über den Rand der
Stempelmarke hinaus künstlich mit Hilfe eine« Prägestempel »
oder mit Tinte nnd Stift ergänzt . Neuerdings ist es ge¬
lungen , einen Urheber solcher Fälschungen in der Person deS
Geldwechsler » Hochwald an » Krakau zu ermitteln , welcher
diessrhalb vor Kurzem durch Erkenntniß des K . K . Landes¬
gerichts Wien rechtskräftig wegen Betrugs zn einer vier -
monatlichen Kerkerstrafe vernrtheilt worden ist.

G Karneval -Konzert . In der Festhallr findet morgen
Nachmittag dar erste Karneval - Konzert dieser Saison statt .
Dasselbe wird von der hiesigen Dragonerkapelle unter Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn Radecke auSgefnhrt . Auch der
bekannte Humorist Herr Offen ha nie » wird Mitwirken .

Q Im s tritt von heute Abend an
ein neues Kftnstlerpersonat auf , wiederum lauter Specialitäten
ersten Ranges .

8 Mißyaiidknng . Zwei Geschwister in der Wielcmd -
flraße — Bruder nnd Schwester — . die aber nicht beisammen
wohne » — leben wegen Fainilienzwistigkeiten auf gespanntem
Fuße . An einem Tage im Januar erschien der Bruder in
der Wohnung seiner Schwester und stellte dieselbe wegen Be¬
schimpfung seiner Fran zur Rede . Um seine» Worten mehr
Nachdruck zn geben , stieß er sie vor die Brust und schlug sie
in » Gesicht, daß sie an » Mund und Nase blutete .

8 Unruhige Käste . In einer Wirthschaft der Fasanen ,
straße bekamen am 31 . v. M . Nachts zwei Gäste Wortwechsel .
Der Wirth , der befürchtete , die Sache möchte zu einer
Schlägerei ausarte » , faßte den einen , der Miene zu einem
Angriffe machte, am Halse und warf ihn zu Boden . Der
Dian » fiel mit dem Kopf aus einen unigefalleneu Stuhl ,
wodurch er am linken Auge einige Verletzungen erlitt . '

8 Aimwerbränd « . Die 11 Jahre alte Tochter der
Wittwe litt, in der Körnerstraße kam am 30 . vor . Mts . mit
einer brennende » Lampe einem Feustervorhang zu nahe ,
wodurch derselbe Feuer fing und verbrannte . Eine große
Fensterscheibe zersprang und ein Fensterrahmen wurde be¬
schädigt . — Am Vormittag de» 31 . vor . Mts . cutstand in
der Altdeutschen Weinstube Wcrderstraße 59 ein Zimmerbrand ,
vodnrch ein Schaden von 50 Mk . verursacht wurde . Das
Zeuer entstand im WirthSzimmer unter dem Ofen ; eS wurde
»on dem Eigenthümer bald entdeckt nnd sofort gelöscht.

8 Entwendet wurde einem Schuhmachergesellen in der
stronenstraße an » unverschlossenem Zimmer eine silberne
Lhlinderuhr mit Kette im Werthe von 12 M .

8 Verhaftet wurde ein durchreisender Bäckergeselle au !
Zngmantel , der von der Amtsanwattschast in Darmftadt wegen
Diebstahl verfolgt wurde .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe, 1 . Febr . Sitzung der Strafkammer Ist.
Eine Persönlichkeit , di« gegen Ende vorigen Jahres längere

Zeit von sich rede» machte und über die in der . Badischen
Presse " wiederholt geichrieden wurde , betrat im ersten Fall «,
der heute zur Verhandlung gelangte , die Anklagebank . Es
war der im Jahre 1867 geborene Bäcker Otto Gerspacher ,
z . Zt . im Zuchthaus in Bruchsal , welcher sich in SträflingS -
kleidung dem Gerichtshof präsentirte . Der Angeklagte war
deS schweren Diebstahl » beschuldigt. Gerspacher war am
20 . Februar 1892 von der Strafkammer Jreiburg wegen
39 von ihm verübter Diebstähle zu 15 Jahre » Zuchthaus
verurtheilt morde » . Er verbüßt diese Straf « im Manner -
zuchthause in Bruchsal , au » dem er in der Nacht vom 29 .
auf 30 . Oktober entwich . Er wandte fich , sobald er au » dem
Bereiche der Strafanstalt war,nachdem gegen Hambrücken zu
gelegenen Wald , in dem er fich bi« zur Nacht versteckt hielt .
At « e» vollständig dunkel geworden war , ging Gerspacher nach
Hambrücken hinein und hielt fich im Hofe de« Pfarrhauses
bis gegen Mitternacht verborgen . Nachdem er fich überzeugt ,
daß im Hanse aller schlief , legte er eine Leiter am Abort¬
fenster an und stieg von da au « in da« Pfarrhaus ein . Zu¬
nächst hielt er, um sich zu orieutiren , in verschiedenen Zimmern ,
darunter auch i» Schlafzimmer de« Pfarrer », Umschau und
mlttveudrl » da» « au » einer « ommad » »nd üam kekrrtäa

Geldbeträge in . Höhe tu' ii 1907 M . . 10 M . unb 5 M, ;
weiter eignete er sich fünf Portemonnaies , zwei Mc 'ser , eine
Broche , schwarze Hose und Weste und einen Revolver an .
Nach Verübung des Diebstahls machte sich der Angeklagte zu
Fuß auf den Weg »ach Mannheim ; unterwegs kaufte er
einem ihm begegnenden HandiverkSburscheii ein Paar Schuhe
und einen Hut ab und in Mannheim angekommen eqnipirte
er sich vollständig neu . Um fich den Anstrich eine» wohl -
habenden Mannes z » geben , hielt er den Besitz einer goldenen
Uhr für nöthig und er kaufte sich eine solche fammt goldener
Kette im Werthe von 200 Nt . Von Mannheim reiste Gerspacher
in 'r Oberland und schließlich kam er nach Lindau , wo er am
26 . November verhaftet wurde . Von dem Gelds fanden sich noch
113 M . bei dem Angeschuldigten vor . In nicht ganz vier
Wochen war er mit der nicht unbedeutenden Snnime beinahe
fertig geworben . Man transportirte de » Ausbrecher wieder nach
Bruchsal zurück, nnd heute hatte er sich wegen des vorge »
schilderten Diebstahls zu verantworten . Er war vollkommen
geständig . Dar Gericht erkannte ans 6 Jahre Zuchthaus ,5 Jahre Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht .

Da » Schöffengericht Bruchsal verurtheilte am 18 . Dez .
denMathünsMolitor ans Bruchsal wegen Körperverletzung
zn 6 Tage » Gefängniß nnd wegen Thätlichkeiten zu 3 Tagen
Hast . Molitor legte gegen dieser Erkenntniß die Berufung
ein , die insoweit von Erfolg begleitet war , als er heute von
der Anklage wegen Thätlichkeiten freigesprochen wurde .

Zwischen dem Goldarbeiter Jakob Kühler aus Diet¬
lingen , wohnhaft in Brötzingen , und den Gebrüdern Mößner
kam es am 4 . November in dem Hausgange zur Restauration
. zur Kanne " daselbst zu einem Streite , wobei Köhler von
seinem Meffer Gebrauch machte nnd dem Friedrich Mößner
einen Stich in den rechten Oberschenkel versetzte, der zur
Folge hatte , daß dem Verletzten da» Bein am Knie ampntirt
werden mußte . Köhler gab in der heutigen Hauptverhandlnng
zu , gestochen zn haben , er behauptete aber , in Nothwehr ge¬
handelt zu habe » . Die Beweiserhebung fiel jedoch nicht im
Sinne der Angaben des Angeklagte » aus , und derselbe wurde
unter Annahme mildernder Umstünde nnd unter Anrechnung
von 2 Monaten Untersnchnngshaft zn 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt . Auch wurde auf Einzug des zur That gebrauchten
Messers erkannt .

Vermischtes .
Wien , 2 . Febr . Der hiesige Advokat Dr . Hermann

Rothziegel wurde gestern Nachmittag in seiner Kanzlei
von seinem Affoci« Dr . Theiner mit einer schweren Wunde
am Hinlerkopfe und mit drei Stichen im Nnterleibe sterbend
aufgefunden . Trotz rascher Hilfe starb Rothziegel alsbald
daraus . Die Mordihat ist nicht aufgeklärt . Da nichts ge¬
raubt ist, glaubt man eine» Racheakt annehmen zu dürfen .
Thatfächlich soll Rothziegel in letzter Zeit Drohbriefe von
Franenhand erhalten haben . (Fk . Ztg .)

Bukarest , 2 . Febr . Der Sohn des Millionärs Gre¬
gor Sturz » hat sich und feine Geliebte erschossen .

Wom , 2 . Febr . Der Major vomGeneralstabeCharles
Oddi , an welchem bereits seit zwei Tagen Zeichen von
Geistesgestörtheit bemerkbar waren , ging gestern , nachdem er
am Fettster des KriegiministeriumS . Mörder ! Diebe ! " gerufen ,
nach dem Quirinal und drang bis zur Thüre de» SaaleS
vor , worin der König eben dem Präfekten der Provinz Lecce
Audienz ertheilte . Der Jrsinuige öffnete die Thür und rief :
Mörder ! Diebel Er wurde festgeuommen und nach seiner
Privatwohnung gebracht .

Antwerpen , 2 . Febr . Der Brand der „ Australia "
ist gelöscht, der Materialschaden wird auf mehrere Tausend
Franks geschätzt .

Sonstantiuopek,2 . Febr . Ein Individuum , das vor¬
gestern 13 Personen , darunter auch einen Deutschen , theilS
tödtete , theils verwundete , wurde verhaftet und legte
ein Geständiliß ab . Der Attentäter ist Tischler von Profession ,
er handelte nicht im Wahnsinn , sondern unter dem Einfluß
des Alkohol».

Neueste Nachrichten.
-ft - Karlsruhe , 2 . Febr . Wie aus Bremen mit *

getheilt wird , befände » sich unter der auf der „ Elbe "

unter gegangenen Schiffsmannschaft drei
Badener : der Matrose Julius Kaim aus Durlach ,
der , Heizer Wilhelm Murst aus Freiburg i . Br . und
Kohlenzieher I . Muschauer aus Rothenfels ( in
Baden oder Bayern ? D . R .)

Die geretteten „ Elbe " - Paffagiere Hofmann und
Bevera erklären , sie verdanken ihre Lebensrettung dem
Zwischendeck- Passagier Bot her , der das Boot klar machte
und steuerte . Die Geretteten rühmen die Hilfeleistung
des deutschen Konsuls Bradbeer in Lowestoft .

Berlin , 2 . Febr. Der hier tagende Gesammtvor -
stand der Abtheilungsvorstände des Deutschen Tabak -
vereinS beschloß eine Resolution gegen den Tabak -
stenergesetzentwurf , ferner ist die Einberufung einer
außerordentlichen Generalversammlung des Vereins ins
Auge gefaßt . Eine Kommission wurde mit der Ausarbei¬
tung einer Denkschrift au de » Reichstag beauftragt .

Merseburg , 2. Febr. Der Provinzial - Land -
tag beschloß , als Huldigung der Heimathprovinz des
Fürsten Bismarck zu dessen 80 . Geburtstag im Saale
des neuen Ständehauses als ersten Bilderschmuck die
Marmorbüste des Fürsten aufzustelleu , und außerdeui eine
Adresie namens der Provinz an ihn zu richten .

München , 2 . Febr . Nach einer Meldung der
„ M . N . N . " ans Schwarzenfeld ist der bekannte lang¬
jährige Oberstnllmeister Graf Ludwig Holnstein gestern
Abend gestorben .

TeUpiUitHtt der , ,Bn - ische» Pres !
Berlin , 2 . Febr . In der gestern abgehalteuen

Studentenversammlung . die von etwa 506 Studenten
aller Fakultäten besucht war . sollte zu dem Angriff
des Freiherr « von Stumm gegen Professor
Wagner Stellung genommen werden . De » Vorsitz
führte Regiernngs - Referendar a . D . Grrlach .
Referent Dr . Wcndtland erörterte die Vorgänge
im Reichstag „ iid betonte , daß die Studenten als zu«
künftige Gelehrte nnd Staatsbeamte wohl ein Recht
hätten , sich mit der sozialen Frage zn beschäftigen .
Im Lauf » der Debatte wurde unter Beifall , Tram¬
peln mit den Füßen und Zischen dem Bedauern Aus .
druckgegeben , daß der Universltütsrektor Pfleiderer gesagt
habe , er müffe Rücksicht aus die Regierungsseite nehme «.
Schließlich wurde eine Resolution angenommen , in
welcher die Stndcntenvcrfammlnng die von Freiherr
von Stumm und der „Post " gemachten Angriffe zu¬
rückweist und gegen das Verbot der sozialwifsenschaft «
lichcn Studeirtenvereinigung protestirt wird .

Stuttgart , 2 . Febr . Landtagswahl . Bis jetzt
sind gewählt : 7 Kandidaten der Deutschen Partei ,17 der Bolkspartei . 16 vom Zentrum , 1 Landcs -
partri , 3 Parteilose . 25 Stichwahlen sind nöthig .

Budapest , 2 . Febr . Unter den bei der „Elbe "
Ertrunkene » befinden fich. wie nachträglich bekannt
wird , die Gebrüder Daniel nnd Adolf Gutmann , die
ehemaligen Direktoren einer ungarischen Dampfmühle ,
welche dieses Institut um 300 000 Gulden betrogen
und sich auf der Flucht nach Amerika befanden . Die¬
selben waren unter dem Namen Frank als erste Ka >
jüten -Pasfagiere eingetragen .

Amsterdam , 2 . Febr . An der Küste von Zee -
land wurden acht Kinder und einige Erwachsene ans
einer Eisscholle ins Meer getrieben . Sämmtliche
Personen kamen um ,

Madrid , 2 . Febr . Obgleich der Zwischenfall
Fuentes als beigelegt zu betrachten ist , herrscht dennoch
eine große Aufregung . Man befürchtet , daß die Nach¬
richt von der Beschimpfung des marokkanischen Ge¬
sandten in Marokko den dortigen Spaniern Verhängnitz '
voll werden könnte .

BerlnstUste des Kriegervereinsverbands .
Militärvermi Keidelöerg . WilhelmOch » , Hausmeister

im akademischen Krankeiihans hier . Er diente beim 1 . Leib»
Grenadierregiment Nr . 109 in Karlsruhe . Georg Riegl er ,
Neservelientenant , Privatmann ; er diente beim 2. Grenadier -
Regiment Nr . 110 , bei dem er den Krieg 1870/71 mitmachte .
Gottlieb Bauer , penstoiltrter Schutzmann ; er diente beim 3 .
Bad . Infanterie - Regiment Nr . 111 in Rastatt .

Veteranenvcrein Aöerhausen . Mitglied Philipp Anton
Zieger von hier diente von 1839 bis 1845 beim großh .
bad . Leib - Jnfanterie - Regiment in Karlsruhe .

LeLegrapyische Kursberichte
vom 2 . Febuar .

Frankfurt a. M. (Aiifangskurse ).
festere. Krebitaktten 337 °/,
) est«rr . Staatsb .-A . 330 °/,
iombarden 86 ' /,
>7 , Portug . St .-Anl . 25 .50

Egypter
Ungarn
Disconto Coin .-A.
Gotthardbahn -A.

Tendenz ruhig .
Frankfurt a . M . (Schlnßkurse 1., 2 Uhr 37 Min).

106 .—
102 .50
205 .40
182 .50

Lechsel Amsterdam 169 .50
„ London 204 .45
„ Paris 81 .22
„ Wien 164 .47

iiiuutbisconto 1 %
iapoleons 16.21
7 » Deutsche Reichs»»!. 105 .35
i% ., , 97 .70
:»/, Preuß Consols 104,80

Frankfurt a.
t°/o Spanische Ext .
>" ,» Zolltürken
,°/o Türk , Obl . 1) .
t°/o Ungarn
>7 « Argentiu «
i°/o Mexikaner

74 .35
101.80

10270

. Tä.~
berliner Handelsges.-M . 154V,
larmstädter Bank - „ 152 .—
lettische Bank- „ 17370
)isko »to-C»mmandit 205 .70
)resdener 158 .20
)esterr. Länderbank 231%

Credit „ 337 %
hessische Ludnngsb . 121 .—
ombarden 86 %

47 ° Bad . St .-Obl . i . ®.
47 » .. „ i. Mk.
57 0 Griech. E . B .
4°/» „ Monopol .
57 » Jiatien . Rente
47 « Oest. Goldrente .
47 -7'« # Silberrente
67 » „ 1860er Loose
i '/i 9/» Portugiesen
III . Orientanlerhe

M . (Schlußkurse II ., 3 Uhr — Min
Staatsbahn
Elbthalaktie »
Schweizer Nordofib .« „
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik |
Nordd . Lloyd

Nachbörfe .
Oest . Kredit -Alt .
Disconio - Commandit

j Staatsbahn
Lombarven
Tendenz : ruhig .

! Russen
i
1 .

redit- Aktien
Berlin (AnfangAurse ) .

250 .25 Russische Roten
»isconto -Eoimnandit 205 .50 Laurahütte
rtaatsbahn 163 .50 Harpener
ombarden 43 .—

Berlin (Schlußkursech

105 .60
104 80
30 .50
3365
87 .65

102 .95
83 .30

131 .30
37 .30
65 .70

3307 ,
231 %
137 .80
94 .25

127 .40
69 .20
86 . —

3377 *
205 .70

219 %

219 .50
119 .70
134.—

250 .60 | Getseiiktrchener Bergwerk 153 .70
205 .60 Laurahütte 119 .25

43 .— I Sarpener 133.—
219 .50 1Prwatdiskont » 1%
133 .80 ;

reditaktien
liskonto-Commandit
ombarden
iussische Noten
iüchumer Gußstahl

Reservirtheit wegen awerikan . Anleihe .
)a »keu still , doch fest . Montan stau .
-chluß Italiener belebt .

Pari «.
7o Rente 102 .6? . 37 « Portugiese»
Spanier 74 % I Bangue Otto mau.

Fond « schwächer.
Bahrte » bester.

877.—



Vadffche Vrefse em %
Offene Stellen.

W « 11 <k (A . StUingtit). Dir hiestge Thierarzt stelle, Mt
Welcher rin jährliche » Aversu« von der Orttviehverficherung» .
»nstalt mit 1000 M . und ei» jährliche » Wartgeld au» der
Gemeindekaffe im Betrag vvn 800 M . nebst einer Holzgabe
»oi> 7 Ster verbunden ist. Meldungen innerhalb 8 Lagen
an de» Gemeindrrath hier .

Erledigte Stelle« für Militstrauwärtcr
( Leute mit Livilversorgungtschein).

14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten.)
20 Expedition »- bezw . Bureaugehilfen im

Haufe der nächste» K Monate . Station noch unbestimmt.
Erforderlich : Fähigkeit, orthographisch und grammatikalisch
richtig zu schreiben und Fertigung einer kleinen schriftlichen
Arbeit (Meldung , Brief » .) , Kenntniß der Geographie, ins¬
besondere Deutschland» und der benachbartenLänder, Kenntniß
de» Rechnen » in der» 4» Grundarten mit benannten und un-
beuanntra Zahle» , mit gewöhnlichen und Dezinialbrüchen ,
leichten Geschäft» rechnungen . 6 Monate Probezeit . Anstellung
auf Kündigung. 600 M . baar Kaution . Gehall je 1000
bi» 1600 M . Beförderung zum Stations - Aufseher oder
Stationt -Borsteher. Bewerbungen an di, Generaldirektiou der
grvßh. bad. Staat »eisenbahne ».

Handel und Verkehr.
Wammersche KppotheLeu - Aktie« . Aanst , Aerki»-

Ja der am 30 . Januar d» , abgehaltenen Sitzung de» Eura -
torinm» wurde der Abschluß Pro 1894 vorgrlegt und geneh¬
migt. Au» demselben ergibt sich, daß die Bank im abge¬
laufenen Jahre ihre » Psanobrief - llmlanf auf 90 816 350 M .
(-s- 30 841 600 M .) erhöht und mit günstigem Erfolge ge¬
arbeitet hat. Der Nettogewinn beträgt 616 077 M . (1893 :
»72667 M .). Der außerdem erzielte außerordentliche Ge¬
winn a» Pfandbrief -Agio (abzüglich aller Stempel - , Anferti .
guug », und Vertriebskosten : 472 874 M .) ist sogleich direkt
auf Spezial - Reservefond » übertragen worden.

Der auf den 28 . Februar d» . eiuzuberufenden General¬
versammlung wird die Bertheilung einer Dividende von 6' /,
(wie in den Vorjahren) auf da» dividendenberechtigte Aktien¬
kapital von 5 993 800 M . , ferner die Dotirung des Beamten-
Penston » und Unterstützungsfoiids um weitere 70000 M -
(1893 : 50000 M .) und die Uebertragung des Gewinn -Reste»
van 110 924 M . (1893 : 63394 M .) auf den Spezial -Re-
strvesvnd » vorgeschlagen .

Di» Verwaltung beantragt ferner die Erhöhung de»
Aktienkapital » bi» auf 10,2 Millionen Marl , sowie die Arbde-
ruiig her 88 5 , 6 , 37 , 44 und 48 der Statute » .

Die liquiden Mittel der Bank (Caffa, Effekten (Deutsche
Staattpapierr jc .] Wechsel und Bankguthaben) betragen
10,086,639 M . , die Anlage im Hypothekengeschäst 94,030,873
M . (1893 : 63,597,995 M .), die gesainmten Reserve » nach
den erwähnten Ueberiveisungen 2,238,526 ca . 25 pCt . de»
zeitigen Aktienkapital» von 9 Millionen Mark.

Preise «am 22 . bis 89 , Jan . 1895 .

Marktort «

5 5 - j»
£ N I A §

100 Kilogramm.
•* ! 4 U \ 4 MT 4 Ml b Ml i Ml H * iJ

Konstanz . 13soll 4 12 12 12 4 20 5 40 195
Uebrrlingev , . 12 91 1369 11 10 1150 U 24 3 — — i 20
Pfullendorf e • 1274 1334 1053 1072 1082 —
McHkirch . , , — 12 86 — re- — _ 1160 — — —

Stockach . . . 1285 1050 — 1056 3 80 4 30
Radolfzell . , 13 10 1280 1075 1005 1060 4 — 5 — 75
Hilzmgen . . 1324 60
Lillingen . . . — —1410612— 13— 1160 — — 3 40 _ _ 80
Lösfingen . — — 1280 _ 11 _ _ _ 3 40
Bonndorf . . .
Waldshut i 20
Müllheim . « . 14 — new-, 1050 1250 13 — 5 so
Frriburg . . . 1423 — — 1043 1260 1304 4 40 5 20 —r 70
Breisach . 13So __ 1150 14 13 4 5 85
Emmendingru . 13 13 _ _ _ 80
« ndlnge» # * —- — — 1050 13 -T • — — _ —- 50
Ettenheim . a # 14 —r — 1050 13 — — — 4 7 — 90
Ladr . . , . 1450 —* — — 13 E - 12 — 3 60 5 — — 80
Offenburg • . 1475 — — 1050 13 25 1250 3 80 5 — — ÖQ
Rastatt . . , . 1350 — — u 40 1335 11180 4 — 5 20 — 9o
Durlach . , . — — — — — 11GO 3 60 5 60 — 70
Bruchsal . , « 14 K 75 12 — 14 — 12öü 3 80 5 40 — 87
Mannheim . * . 14 16 14 1192 1444 1263 4 — 6 —- 1 20
MoSbach , . • • a — 13 — 10 — 10 — 9 — 3 — 4 — — 80
Wertbetm. • ■ - I 10 — — — 4 50 1 —

Gpfinderltste für Bade».
Mitgetheilt von dem Patentburea » 8 . Kleyer, Karl »ruh« .

(Autkünste ohne Recherchen werden den Abonnenten dieser
Zeitung bei Einsendung der Frankatur gratis ertheilt.)

Patent « Anmeldungen.
8 . 15200 . Kravattenbefeftigung. Von Ott » Hegmann

de Karlsruhe , Douglasstr . 82 , « :d Franz Xaver Bogt in
Karlsruhe , Amalienstr. 46 . vom 24 . 9 . 94.

R . 8918 . Eine in ihrer äußeren Form veränderliche
Brosche , Vorstecknadel u . dergl. Bon der Firma Carl Rau
i« Pforzheim. Vom 21 . 7 . 94.

PateutErtheilrmgen .
Nr . 79901 . Vorrichtung zu« Hinantschaffen feste«

Rückstände au» Rührhottichen. Bo» Gebrüder Dietsch« in
Waldshut und Koblenz (Schweiz ) . Vom 24 . 7 . 94 ab.

Büchrrscha».
Zur gegenwärtige » Wastsaisou kann de» verehrten

Leserinnen Nora von Lorgen » „ Schön sei der» Meist "
nicht warm genug empfohlen werden . Di« Verfasserin, seit
20 Jahren Kammerfrau , gibt ia kurzen Naren Umrissen selbst
ervrobt, und bewähet» Regeln zu» ErlouLuag,eurer aumutdege n.

natürlichen Schönheit an die Hand , deren Beachtung im all¬
gemeinen Interesse aller ans individuelle Schönheit Anspruch
machenden Mädchen und Frauen gelegen sein dürste . Sehr
intereffant ist da« Kapitel über da» Pudern und werde» die
geneigten Leserinnen , welche die darin gegebenen Rathschläge
besolgen , der Berfafferin gewiß nur Dank wiffen . DaS elcg.
geh. Werkchen ist durch alle Buchhandlungen und gegen Ein¬
sendung von 1 .20 M , in Marke » vom » erlag L . Sbel -Klinger,
Nürnberg direkt zu beziehe».

Konkurse in Baden.
Karlsruhe . Offene Handelsgesellschaft in Firma » Michael

Hirsch " in Karltruhe , Inhaber Michael und Bruno
Hirsch . Konkurüverwalter Kaufmann W - Berblinger
in Karlsruhe . Konkurrfvrderungrn sind bis zum 9 . März
1895 hei dem Gerichte anzumelden . Prüfungrtermin
22 . März .

Freiburg . Kürschner Franz Reichendach von hier
Konkur »verwalter Waisenrichter L . Montigel hier.
Konkur»forderungen find bi» zum 30 . Februar 1895
bei de« Gerichte anzumelden. Prüfungrtermin 1 . März .

Fainilienuachrichteu.
A«»»«» ««« de« Stavde«»ücher« A»rl«r«he.

Gebürte « : 26 . Jan . Joseph, Beter Andrea» Klein-
buh, Taglvhner . 27 . August, Vater Emanuel Ankener , Tag »
löhner . — Paula Martha , Vater Josef Dante» , Fabrikar¬
beiter. 29 . Elisabethe Margarethe , Vater Wilhelm Holdheide ,
Schreiner. — Walther Johann , Vater Wilhelm Engel,
Mineralwafferfabrikant . — Adolf Wilhelm, Vater Adolph
Winterhalter , Schutzmann. — Franz Xaver Wilhelm, Vater
Karl Laug, Kaufmann . 30 . Bertha Helena, Vater Heinrich
Heilig, Dreher. — Herbert, Vater Dr . Ferd . Lauft, Stab »,
arzt .

Eheschließungen : 29. Ja ». Bernhaw Weiß von hier,
Techniker hier, mit Karoline Kutter von hier. — Aloh » Bau
vo» Ohlsbach, Wirth hier , mit Anna Stall von Bruchsal. 31 .
Robert Freitag von Teterow, Sergeant hier , mit Anna Dunkel-
berg von Freiberg . — Andrea» Ganter von Röthenbach , Post¬
hilfsbote hier , mit Anna Heberling vo« Wintertdorf .

Todesfälle : 30 . Jan . Karl Eckardt, Dreher, ein
Ehemann, alt 29 Jahre . — Hermann, alt 3 Monate 24
Tage , Vater Heinrich Blanke , Bauführer . — Luise , alt 1 Jahr
3 Monate 2 Tage, Vater Friedrich Kemper , Schieferdecker.
— Frieda , alt 1 Jahr 2 Monat « 5 Tage, Vater Johann
Allgeier, Metzger . 30 . Friedrich Feßler , Schloff«», «in Ehe¬
mann , alt 42 Jahre .

Auswärtige Todesfälle.
Mannheim. Wilhelm Lande «, Möbrlhändler.
Wertheim. Ludwig Schlötterlein, k. k. Staatsgestüts -Wirth »

schafts -Jnspektor, 70 I . a .
Laugenwinkel. Otto Steinhäuser, 54 I . a.
Lahr . Fr . Schmidt, Lithograph, 44 I . a.
Lahr. Karolina Fortwängler geb. Stolz , 59 I . • . — Jak .

Benz Wwe. geb. Zeller, 74 I . a.
Frriburg . Karl Friedrich Buchmüll» , Gastwirth, 42 I . a.
Freiburg . Karl Willmann, Landwirth . — Helene Birkeu-

waier geb. Tritschler, 33 I . a . — Anna Lhristiua geb.
Kremm. — Julie Schill. — Helena Huber.

Freiburg . Wilh . Scholle geb. Meißner, 92 I . a. — Rosa
Kämmerer geb. Waides «, 66 I . a .

Gengenbach . Käthchen Armbruste» geb. St « », 25 I . a.
Zunsweier . Franz Karl Lienhard, Lindenwirth, 53 I . a.
Pfullendorf . Anton Rüther , Restaurateur, 42 I . a ,

Für toose - Besitze * .
Tausende längst gezogener Loose find «och ««-

behoben und der Verjährung ansgeseht ! Jedem Be¬
sitzer von Loosen wird daher der demnächst erscheinende
VerloosungSlalender , Gratisbeilage für alle
Abonnenten der . Badischen Presse '

, von großem Werth«
sein . Derselbe enthält : Ziehungstermin , höchsten und kleinsten
Treffer, Zahlbarkeit und ZtehuugSende aller in Deutschland
eingeführten Loose , sowie eine mtt großer Sorgfalt bis
End« 1884 fortgeführte Restmteultste aller bislang i« der
Serie gezogenen LooSnummern . Ferner enthalten di« monat¬
lich 6 Mal in der »Badischen Press,/ erscheinenden Ver¬
la osungS listen sämmtliche gezogenen Serie» und
Nummern aller an der Börse zugelaffenen Lotterie - Loose .

Der AbonnementSprei» auf die „Badische Presse " für
dir Monate Februar und März beträgt durch di« Post
bezogen 1 Mk . ohne ZustrllungSgtbühr . In Karlsruhe
1,20 Mk. frei in'« Haus gebracht.

Briefkasten.
Nach Wieget , Bahnhof. Ihre Beschwerde darüber, daß

Sie die . Bad . Presse " seit Eröffnung der Kaiserstuhlbahn oft
einen halben Tag später erhalten Äs früher, finden wir ge¬
rechtfertigt und haben wir st» de» hiefigen Hauptpostamt
zur Untersuchung übermittelt . Bo» uns kommt die Zeitung
jeden Tag zur rechten Zeit zur Versendung , der Fehler muß
also unterwegs oder an dortiger Poststelle liegen . Als schreien¬
den Mißstand müssen wir et bezeichnen, daß Sie dieselbe
Nummer der . Bad . Preffe" , welch« Sie Abend« 4 Uhr schon
in Kenzingen lesen konnten , am Bahnhof Riegel erst am »udern
Tag um halb 11 Uhr erhielten.

Nach Hggerrfteim . Wenn Ihnen di« . Bad . Preffe"
unpünktlich znkouttut , müssen Sie sich bei dortiger Post be¬
schweren und fehlende Nummern dort verlangen. Erst wenn
Ihr « Vorstellung dort nicht fruchtet , können wir bei hie»
figer Hauptpost die nöthigen Schritte veranlaffen .

A . Sch . in W. 77643 und 271140 d . Ulm . Lott . -
k. in M . 176242 d. Regenrb. u . 32152 d . Marienb .
ott . — Astonnent vo« Stü . 215092 d . Ulm. Lott . —

Jk, M . Tief . 385180 d. « egenrd. Lott. und 291259 der

Ulm . Lott . — £ . A . i« $ . 256964 b . Ulm. Lo ! t . - -
A . ■£ . in W. 123119 d . Ulm. Lott. - Aba« ««»1 A.
stier. 77947 d . Regeusb. Lott . — Mach S . 123 ! 16 «ad
358084 d . Ulm. Lott . - <£ . i « A . 54949 d . Ul« . Satt .
— haben nicht gewonnen .

LaU -8sHäHv8tokk6 v . 60 Pfge .
bi» 1E .65 p . Met . — sowie schwarze, weiße und farbige
Aenuesterg -Seid « von 60 Pf . bi» Mk . 18.65 p . Met . —
glatt , gestreift , karrirt , gemustert, Damaste , c . (ca . 240 versch .
Qual , und 2000 versch. Farben , Dessinz rc ) , porlo - «nd
steuerfrei ins Kaus . Muster umgehend . 11651

Seiävakadrik S llenneiierx (k u . k Hofl ) Zürich ,

fr äßertristt in Geschmack u . Geruch der Kolländ . Bauch .
tnöaü von W . Becker in Seesen a . Harz alle ähnliche»
Fabrikate . Sin 10 Psd . -Bentel fco . 8 D) . (6028

_
Seidenstoff »

direkt au» der Fabrik von VOR Elt ID | KjU*S»n, Criflld ,
in jedem Raatz zu beziehen . Schwarz«, farbig« n . weihe Seidenstoff«, Summte
Ufäfche und Belvet ». Wan verlange Muster mit Nng-ib« de» Sewünfchte»

Krumme Weine jeder Art verhüllt elegant mein vielfach

patentirter » Egalisato r « . Tausende iw Gebrauch .
— Prospekt gratis und fraicko . —

Keinrich Wäger , WaudsSeL 17 bei Hamburg.

Bedeutendstes 8pezial *Oescliäft
ia PaiMBcatorl « , Beub - Itoflea aller Art (wi«
Sammt,Pelnohes,Atlas,Herreilleux,Sarah,Moirie, Damasteete.),
Harabents , Huiiiifen , allenXUHatensillea .Coraeta ,
Pelnfsareo etc ., Xapissorlefraiizei ), ferner in alles
Arten Woll - und Weinwaarea , Strümpfen , Bni
schallen , CraTBtten , Flkehen , künstlichenBlumen ,

Vasen and rieten Fantasie ■Artikel « .

_ Steter Eing « «g von Ifenheilew .
130 cm breiter Wollplüsch in lehwars and farbig 8 »

Fenstermäntel , ran Hk . 2 .— es dal Meter. -WW
an groa . JUÜUS Sti 'aUSS , « detaO .

Kaiserstrasse 148 , nikchst dem Marktplatc.
Verkaufsräume zählen zu den gröisten and sebesivertbeetea

der Stadt. 7784

Kentoni « i« Leipzig . Die GeschLsttergebuiff« de» ve».
stoffene» Jahre « find recht zufriedenstellend « gewesen. In de»
LrbentversicherungS -Abthrilung gingen ein 4937 Anträge über
16,139,724 M . Versicherungskapital und 15,886 M . Jahre »,
rente, während 4123 Versicherungsscheine über 13,589,549 M .
Kapital und 15,453 Mk Jahresrente ausgesertigt wurden.
Der Reinzuwach» belief sich auf über 6 '/, Mill . M . der G«.
sammtverflcherungsbestandEnde des Jahre » aus 59,300 Policen
über 139 Mill . M . Bersichernugskäpital «nd 122,720 M .
Jahresrente . Die Sterblichkeit verlies auch im Jahre 1894
sehr günstig : e» wurde» 1,650,516 M . Versicherungtsumme
durch Tod fällig, 220,343 M . weniger alt im Jahre 1893.
Trotzdem die Teutonia eine Aktiengesellschaft ist, gewährt ft«
ihren mit Dividende-Anspruch Versicherte» auch die Vortheil,
einer Gegenseitigkeitsgesellschaft . Die Gewinnqiiellen , welche
di« Bank neben und außer dem Geschäft der dividendeberech.

tigten Versicherungen besitzt (Zinsen au» de« eingezahlten
Aktienkapital und dem Kapital - Reservefonds , Gewinn au»
Renten -, Aussteuer - , Unfallversicherung « . s. w .) , decken schon
für sich allein reichlich de» Gewinnantheil. den die Aktionär «
erhalten , sodaß durch denselben die Dividend « der Versicherten
in keiner Weise geschmälert wird . In der U n s a l l - Abtheilunz
hat sich die Prämieneinnahme von rund 185,000 M . im Iah «
1893 auf 250,000 M . im Jahre 1894 gehoben. Es wurden
1038 Schadenfälle angemeldet (worunter 4 Todesfälle und
8 Fälle dauernder Invalidität ) . An Entschädigunge » wurden
bi» zum Schluffe de» Jahre » bezahlt 80,200 M .

Alt vor der Zeit
wird Manche Frau durch das viele Reiben und Bücken heim
Waschea . Karol Weil ’s Seifenextract , die beste
trockene Seife in Pulverform , erspart Rsibsn , vereinfacht
das Waschen, erhält die Haut gesund und schont dis Wäsche .

- ' Käuflich überall. — —
Karol Woll 4f Co . . Frankfurt a . M . 12%

Emser Pastillen mit Plombe,
“

dargestellt aus den echten Salzen der König Wilhelm»
Felsenquellen , sind ein bewährtes Mittel gegen Hast « ,
Heiserkeit , Verschleimung , Magenschwäche und Ve»
danungsStörung.

Um keine Nachahmungen au erhalten beachte man
dass jede Schachtel mit einer Plombe verschlossen ist unä
▼erlange ausdrücklich -

Emser , Pastillen mit Piomb*
14095 Vorräthig in Karlsruhe bei :

Bahm 4f Basaler und ia den äpothekea .

Donaueschinger
Pskkdk- and MleiilllarWosk

ps » Stück Mark 8 .-

Ziehuag am 92 . Härm 1895
find in der Expedition der ^Badischen Presse '

zu Habe». Ebeös» bei ttdll Götz ,
öebelstufie IS.

m
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♦ Gegen einen Zuschlag von ^
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Rach Attschät 'ls versendet die (Expedition der „Badischen Presse " 1 —3 Exemplare in ein Packet verpackt
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Ferd . Hönäck, | §
Ulirenreparaturwerkstatt, Q

0 7 LeggingitrAiiS « 7 . 5
COOOOOOOOOOD
Carl malen ,

Rechtsagent in Kehl ,
Hauptstraße-Friedensstraße 44 ,

gegenüber dem Gasthaus „ Engel" ,
empfiehlt sich zur Betreibung von For¬
derungen im Mahn - und Klagver-
sahren, Vertretrmg vor badischen und
elsäifijchen Amtsgerichten, sowie zur
Ertheilung von Rathschlägen in allen
Prozcßangelegcnheiten; ebenso zur Be¬
sorgung von An- und Verkauf von
Liegenschaften ._ 169*

^ adc ^ ofo/nt '

. ffeST - P

tn

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 8071*

F . Kern, Karlsruhe ,
Kren zstraße 9,

obrigkeitl. concess Ge«
neral -Agent für Baden.

: : westfälische: :

er.
Milchkannen von 1 bis 25 Liter

Gehalst , sowie Maaffbecher , Vr und
1 Liter Gehalt , kanft nian am billigsten
bei 575. 10.7

SS . Just ,
Blech waaren - Fabrik ,

Angartenstraste 55 .
Erstes Süddeutsches

Privat - Detectiv - Institut ,
München , zsefteartedcrstr . 1S I.
Auskünfte, Beobachtungen, Ermitt¬

lungen,Ausforschungen tc. beistrengster
Diskretion . 1096*

Bei Ausroge» Sv Via. Rückporto.

ei&Wmdüitfu .
12548 . 17 .5

prima Eervelatwnrst
Plockwurst »
Mettwurst »
Leberwurst gcr. ü
Schinken , ger., 12

F . T , Merz , l,«7r r«-l»
Markneukirche« I . Sachs .

versandt von Musik¬
instrumente« u . mech .
.MusikwerkenjederArt
sowie alle Bestand -
theile und Saite » irr
bester Oualität zu
billigsten Preisen .

Jllustr . Kataloge kostenlos . Repara-
tnren werden gut und billig besorgt .
Prhat 'Eiitbmdnng .

Damen finden bei strengster Dis
kretioir und bester Verpflegung Aus
nähme bei

Frau Ullrich , Hebamme ,
12684 DouglaSstr. 30 , Karlsruhe .

& Pfd . 1 .20
1.10

, —.80
, —.70
15 Pfd .

schwer, per Pfd . 95 Pfg .,
versendet gegen Nachnahme 314*

An " . Kleine ,
Vlotho i . Westfalen.

Blutarme
schwächliche, nervöse Personen sollten
Ci«. Derrnelil ’s Eisenpulver ver¬
suchen. Glänzend bewährt seit 29 Jah¬
ren als vorzüglicbstes Kräftigungs¬
mittel , stärkt die Nerven , regelt die
Kllutcircukatiou , schafft Appetit und
gesundes Aussehen. Alle loben es ,
wie unzählige Dankschreiben beweisen .
Schachtel M . 1,50 . Großer Erfolg nach
3 Slb . Allein echt : Königs . H' riv .
Apotheke z. weist. Schwan , Berlin ,
Spandauerstraße 77. 13546 .52.13

Karlsruhe .

Kräuter - Zii»M .
Begründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , Rheumatis¬
mus , Gelenkentzintdung , Rerven -
Kostfweh, Hautausschlag , Ohren¬
leiden , Tchnnpfen.Heiserkeit,Husten
Zahuschmerze» . Erkältnnge ».

Achtungsvoll 12681*
JE5 . Wen . aas »

58 Ecke der Werder- u . Marienstr . 53.

Vettfedevn7849

in den bekannt unübertroffenen
Qualitäten , das Pfund : 60 Pf .,
90 Pf ., M . 1 . 10, 1 .35,1 .60 ; weiße
M . 2 .—, 2.50 , 3.— . 3.50 , 4.- ;
Flaum M . 2 .50 , Ai. 3.— , 4 —,
5 .—, 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei ins Hans

8t. J«56ph8hau8-L.oretto ,
50 .50 Freiburg i . B
h Umtausch gerne gestattet, i*

Da

Meine » Mitmenschen
welche an Magenbeschwerden , Ver¬
dauungsschwäche . Appetitmaiigel ec.
leiden , theile ich herzlich gern und
uuentgektkich mit, wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 9967 .52 .28

Pastor a . D . Kypke in Schreiber¬
hau, iRiesrngebirge).

Kautionen
n Tiaiilßhno für Staats - ,Eommmial-
U. l/äüCUiie und Privatbeamte ,
cout. u . kostenfr . Theilrückzahlnuggest.
G. Hochhaus , Berlin stk .»
Goltzstr . 12 . 827 . 10.8

Kanarienvögel .
Empfehle meine prännirten ächten

Harzer Roller zu den billigstes Preisen.
Versandt per Nachnahme . 14832 .18. «6

E . Maurer , Schützenstr. 38», 4. St .

Brodpreife
für die Zeit vom 1 . bis 15 . Februar 1895
nach der Anmeldung der Bäcker -

gcnossenschaft :
450 Gr . Halbweißbrod kosten 14Pf .
900 Gr . „ „ 28 „
700 Gr . Schwnrzbrod 1 . Sorte 17 „

1400 Gr .
700 Gr .

1400 Gr .
450 Gr . Kornbrod
700 Gr.
900 Gr .

1400 Gr .

1 .
2.
2.

34
14
28
10
15
20
30

Fleischpreise
für dieZeit vom 1 . biS 15. Febrnar 1895
nach der Anmeldung der Mctzger -

genossenschaft :
Qchsenfleisch Kilo
Rindfleisch V» Kilo
Kalbfleisch 7* Kilo
Hammelfleisch V, Kilo
Schweinefleisch V» Kilo

72 Ps.
68 „
72 „
64 ..

Bericht
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M&kiim MHHIFft * jeden Tiach ! Für jede Küche !
Jede SttDM wird bitofcuch ö benaschend tat and 5

h> ruaehebea too 65 ffernig Spee« w,. nna

Versteigerungs-
Ankündigung . »H

Langeub « »» giebt Darlehen gegen bedungenes erstes Unterpfand in Sklgenschaften4 °/», icdoch mutz der Werth der zum Unterpfand gegebenen Liegendie Darleheiissumme doppelt decken . Auch Meraehme » « r
Kausschilllnge, welche durch das erste BsrzugSrecht des VrrMferS u«d durch
gute Bürg- und Selststschuldnerfchest gesichert sind.

Wir geben autzerdem Arrnnttätccdnrlkhcn in grStzere» und Reineren
Beträgen zu 4 °/»iger Verzinsung und werden bereits bestehendevppochekrn»
Darlehen ohne Amortisation anz Verlangen in solche mit Arnorttsttion uen,
gewandelt . UMchL

Neustadt i . Tchw ^ den 24. Januar 1895
Der Berwaltnrrgsrath.

►

►

>
►

►

>

Bekanntmachung.
chrmäß Stadtrathsbeschluß werden

lud uns einzelne Blätter des Ver-
Mungs - Werkes der Gemarkung
Uilsruh« I Schwarzdruckin den Maaß»
Sfen 1 : 500 , 1 : 1000 , 1 : 1500) zu
du Preise von 6 Mk. per Blatt ab-

Zeden. 127416 .1
Karlsruhe , den 1 . Februar 1895 .

Städtisches Tiefbauamt .
Konkursverfahren .
Zn dem Konkursverjahren über das

gmiiojjeu des Kausmauns Wilbelm
rsießelu, Inhaber der Firma E. Borg-
- ' rite hier, wurde zur Abnahme der
Schlußrechnung deS Verwalters und
«K Erhebung von Einwendungen
geg«t das Schlußoerzeichniß der bei

Bettheilung zu berücksichtigenden
Mdrnmgen der Schlußtermin ans
Neustag de« IS . Febrrrar 1895 ,

Vormittags 9 Uhr,
j»r dem Großherzogl. Amtsgerichte
-trrselbst, Akadeniiestraße 2, 2. Stock
Zimmer Nr. 13, bestimmt.

Karlsruhe, den 21 . Januar 1895 .
Rapp ,

Omchtsschreiber Grotzh . Amtsgerichts.

In dem Konkursverfahren über das
Irrmögen der Gastwirth Wilhelm
Rösch Eheleute dahier wurde zur
Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und zur Erhebung von
Anwendungen gegen das Schlußver-
zrichniß der bei der Bertheilung zu
dMicksichtigendeiiForderungen Schliff»
KtflUU vns

Freitag den 1 . März 1895 ,
Vormittags 9 Uhr ,

tor bem Großfterzogl. Amtsgerichte
hierstlbst , Akadeniiestraße 2,Il . Stock,
Ammer Nr . 14, bestimmt.

Karlsruhe, den 2l . Januar 1895.
Rapp ,

Omchisschreiber Großh . Amtsgerichts.
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lieber das Vermögendes Kaufmanns
dar! Kornsand hier wurde heute
«m 25 . Januar 1895 , Vormittags 1l
Pr . das Konkursverfahren eröffnet .

Der Kaiifmnun Karl Burger liier
Mirdc zum Konkursverwalter eruannt .

Konkursfordernngen sind bis zum
22. Februar 1895 beim Gerichte an-
pmelden .

Es wurde zur Beschlußfassung über
ne Wahl eines anderen Verwalters ,smie

^ über die Bestellung eines
Nubigerausschussesund eiutreteudeu
Ms über die in 8120 derKvukurs-
«chnung bezeichneten Gegenstände,m» ie zur Prüfung der angemeldeten
Mkdrrungen auf .
Dienstag den 5 . März 1895 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bttdnnGroßh . Amtsgerichtehierselbst,
mademiestraße 2, 2. Stock, Zimmer
m. 14, Tenuin anberanmt .

Allen Personen, welche eine zur
wnkursmaffr gehörige Sache im Be-
I haben oder zur Konkursmasse
Was schuldig sind , ist aiifgcgebe » ,»chtS au den Gemcinschulduer zn
krabfolgen oder zu leisten , auch die
npflichtung aufgelegt, von bem Se¬
il der Sache und von den Forde-
tollen, für welche sie aus der Sache
gesonderteBefriedigung in Anspruch
tomen, dem Konkursverwalter bis
toi 12 . Februar 1895 Anzeige zu
Men.

Karlsruhe, den 25 . Januar 1895.
„ Rapp ,
Verichtsschreiber Großherzoglichen

Amtsgerichts.

595
er-

A -

JÜnltr^ trittipHiinf .
vievstag den 5 . Februar ,

Rachmittags 2 Ähr,
torden im Auftrag der Pfandleihrrin
stau Höfner Witttne die ihr ver-
jnbenen verfallenen Pfänder von^ 683 bis 2463 Buch VI . als :

Herren- und Frauenklrider , Weiß-
Kug, Uhren, gold . Ringe, Schuhe

» und Stiefel
Knktionslokal , Zähriugerstratze

SS gcge„ Baarzahlnng öffentlich
Meigert . wozu Liebhaber höflichst«ladet 1814

S . Hischmann,
Ruktionsgeschäft.

Aus dem Nachlaß der Maurer
Jaik»b Kühlweiu Wittwe , Rosine
geb. Meinzer von Tentschnenreuth
wird der Erbtheilung wegen dienach-
beschriebene Hosraithe am
Mittwoch den RS. Februar ,

Bormittags 8 V» Uhr ,
in demRathhanfe inTentschnenreuth
einer öffentlichen Versteigernng zn
Eigenthum ausgesetzt und endgiltig
zugeschlagen , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird .

Gemarkung Tentschneurenth.
L.- B .- ;>tr . 867».

5 Ar 38 Meter Hofraithe
bezw. Garten im Ortsetter ,
worauf steht ein einstöckiges
Wohnhaus sammt Scheuer,
Stallung , Schopf u. Schwein«
stallen , an der Kirchfeldstraße
in Teutschneureuth gelegen ,
neben der Gemeinde« . Friedrich
Wilhelm Wolüwena,

Anschlag . 3200 M .
Die Zahlung des Kaufschillings hat

baar zu geschehen, mit 5"/« Zins vom
Zuschlagstage» nach Verweisung des
Notar ? . 1237

K.-Mühlburg , den 83 . Januar 1895 .
Grohh . Notar :

M a t h o s.

Holzversteigerung .
Die Großh . Bezirksforstei Heidel¬

berg versteigert mit Borgfrist aus
den Doniünenuxüd » Schlägen : 56.
„ Bildswcffchlag " an der Straße von
Ziegelhausen auf das Münchel, 57
„Münchelhang" in Bärcnbachthal und
59 . „Oberer Kandelgrmid" amMünche!
Montag den 4 . Febr . 1885

früh halb 18 Uhr
im Adler in Ziegelhanse «

6 Eicken IH Kl . mit 8 Fm . , 88 do .IV Kl. mit 37 Fm . , 6 Weißbuchenmit
2 Fm ., 33 Birken mit 4 Fm ., 67
Fichten II Kl . mit 162 Fm ., 214 do .
111 Kl . mit 317 Fm ., 83 do . IV Kl
mit 55 Fm . , 20 Forlen mit 19 Fm .
und 5 eichene Nutzholzstangen .
Dienstag den 5 . Febr . 1885

früh halb 18 Uhr
im Adler in Ziegelhausen

76 Ster buchenes Scheitholz II Kl.,230 Ster buchenes und 477 Ster ge¬
mischtes Scheitholz III Kl. , 294 Ster
forlenes Scheitholz II Kl. , 47 Ster
forlenes Vrügelholz I Kl. und 52
Ster do . II Kl-, 138 Ster gemischtes
Laub » und Nädelprügelholz I Kl.,
7000 Stück gemischte Lanbholzwelleu
und 30 Loose Fichtenreisigauf Haufen.

Es zeigen die Hölzer vor und gebe»
Auszüge ans den AufnahmSlisten die
Forstwarte Peter Sattler in Ziegel-
Hausen in den Schlägen 56. und 57 .,Valentin Kinziuger in Schönau
in dem Schlage 59. 874.3 .3

Nutz- !>. Bremihilz-
VersteigeriiU.

Die Stadtbczirksforsiei Heidelberg
versteigert aus dem Stadtwalde mit
Borgsrist
am Dienstag den IS . Febr . ,

Vormittags 9 Uhr beginnend .
in der Mädchenturnballe in Heidel¬
berg : a »tS den Abthlg . I 39 , 39
und 19 : 14 Eichen IV . Kl ., 3 Hain¬
buche » , 54 Birken (v . 0,20—0,67 Fm .)
und 4 eichene Hackklötze: 25 sicht, u.
tan» . Nutzholzstangen . 15 Mo . Hopfen¬
stangen II ., 255 Mo . Baumpfähle I ,
bis IV . Kl . und 150 Bohnenstangen;
20 Ster buchenes Scheitholz I ., 216
dto . II ., 143 dto. III . Kl . ; 15 Ster
eichenes Sckeitholz II . (Ki '

fferholz ) u.
72 dto. III . Kl. : 40 Ster birkene
(hievon 8 Ster 2 Mir . lange) Rollen
und 7 Ster birkenes Scheitholz ; 299
Ster buchenes, 47 eichenes , 46 birkenes
und 79 Ster gem . Prügelholz . sowie
3000 buchene , 4450 gem . Wellen.
Vorzeiger : Dto Waldhüter G
Sauer und Elormann in
Schlierbach. 1231 .2 .1

Samstag den 9 . Febrnar nächst«hin , Morgens 19 Uhr , werden zu
Langenberg — BahnstationKandel —
ans dem Majorschlag und Feldcher
nebst zufälligen Ergebnissen in der
Umgegend von Langenberg , folgende
Hölzer versteigert:
3 Ster eichen Danbholz IV. Klaffe,385 „ buchen Scheit- u . Prügelholz,15 . Eichen« „ „ j35 „ Kiefern « „ , ,11 „ Birken- „ . ,135 „ verschiedene Krappen.

575 Stück buchene Wellen .100 „ kieferne ,
Langenbcrg , am 19. Januar 1895 .

Das k. Forstamt .
Oster Held. 1245

Die FürstlichFürstenbergischeForstei
Hammereiscnbach. Station der Breg«
lhalbahn im badischen Schwarzwalde,verkauft im Summissionswcge am
Donnerstag den 14. Febr . 1895 ,

Vormittags 19 Uhr
im Hammerwirthshause zu Hammer-
eisenbach aus dem Fürstlichen Walde
Glaserforst , 7—9 ton von der Bahn¬station Marbach und 3- 4 km von
der Bahnstation Zindelstein: 7685
Nadelholzstämme , 685 Sägkiötze , An¬
bruchklötze und AusschußiUrmme . mit
6600 Fm ., aus den Fürstlichen Wal-
duiigeu Hammerwald «ud GM ,8 km von der Bahnstation Wolter¬
dingen und 1—4 km von den Bahn¬stationenHammereisenbach und Zindel¬
stein : 826 Nadelholzstäiumestärkerer,5436 schwächerer Sorte (Gruben- vd.
Papierholz ) , 85 Sägklötze , Anbruch -
klötze und Ausschußstämmc mit 2000
Fm . — zusammen 8899 Fm . in32 Loosen. Alles Holz ist zngerichtet,an fahrbare Wege beigebracht uich mit
Ausnahme von 4 Loosen gemessenrind berechnet . Die Angebote sindjeweils auf ein ganzes Loos und zwarfür das gemessene Holz entweder fürdas Festnieter jeder Klasse oder ineiner Summe für je ein ganzes Loos ,für das nicht gemesseneHolz nur für das
Festmeterjeder Klasse z » machen u. vorder Verkaufsverhandlung verschlossenund mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bei der Forstci einzureicheu,
welche auf Verlange» Verzeichnisse
der Hölzer zusenvet und Aufschluß
über die Vcrkaufsbedingungeu gibt.
Zahlungsziel für das gemessen« Holz2 . September 1895 , für das nicht
gemessene 6 Monate nach der Neber-
gabe . Die Fürstlichen Waldhüter in
Herzogemveiler , Tbannheim und
Bregeubach . zeigen das Holz . Unbe¬
kannte Käiffcr haben sich vor oder bei
der Verhandlung über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweifen oder Sicherheit
zu leisten . 1290 .2.1

kiii flotter SGhnurrbart
wird erzielt L Dose 1 Ji 50 $ und 3 M.

Enthaarungspomade
eutferntbimien3 Minutenjedcnlästigcn
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht an . Preis 1 JL 50 ^

liilienmilch
beseitigt alle Leberflecke » , Mitesser,
Gesicktsröthe und Sommersprossen.
Preis 1 M 25 4 und 2 9056*

Haarkrimsel-Pomade
macht die schönsten Lockcnhaarc. 1 Ji
H . Fischer , Iriseur , Stuttgart ,
K. Moser , Friseur , Karlsruhe .
Karl -Friebrichstr SS , Nond- llplatz.

JsdermanCSsrr.Mark jährlich durchAnnahme unserer
Agentur erhöhen. Senden Sie Adresse
A. X . 24 Berlin » . 57 . 542*

I . Stüber,
Großh. Hoflieferant,

Karksruye,
Larl-Friedrichstraße 20.

akriK «nö
StändigeAuskeklkng »«« Htelte» LederArt L ^ reisknge. |

Schlaflimmereinrichkungen . i
Iffiportirte enplisclie Bettstellen . j

Srautausstatkungm

WeKanntmachung.
Vom 1. Februar an verkaufen wir, außer unserer Hofgutmilch , ein«

garantirt reine, gute, kräftige Mücb ,
emmmeW» Preis per Liter 18 Pfennig . MMWWWNW

Diese Milch wird Morgens und Abends durch unsere zahlreiche «
Austräger frei ins Haus gebracht, ebenso in unser« Laden Amalienstraße53 und Kreuzstraße 17 zu haben .

Vcrkaussniederlagen bei : Herrn Schock, Zähringerstraße 97, Fra»
Astor » Waldstraße 11 , Frau Briem , Adlerstraße 39; Etwaige Bestellungenwolle man nur im Hauptgeschäft Amalienstraße 53 oder Kreuzstraße 17
machen . Weitere Nerkarrfs-Niederlagen gesucht. 852.3,3Molkerei zur vuttervlume .

Inhaber : vob VJ *»certya ,
Hoflieferant Gr. Durchlaucht de? Fürsten von Hohcnlohe -SchtllingSfürst .

Magenstrkeod , Appetit anregtitd, befördert die Verdammt ; als
diätetisches Genuss - und Gesundheitsmittel vsrtreffiicb hesrihrt

bei Epidemien .
leiUr Maaeoliqueur . EIbb eführt l « lt itSff «

Preisgekrönt auf den grössten WeHPim4 Facb - Atffi«t«nn 5gtttAagenebmes , wobt schm eckende » , difttetische » GemwoUtel von
aUgemeio anerkannt wohlthuender ond laagenstftrkcndT Wirkooy .

GSye-Stipnberg’s

i

I3lkj « lch »»r Betrog on<l MocktlteU cn rtckeni » oeSke au» stets tof
nsm^nsd noist ol» ickotemsrks ctofstrscsas FlssflJheftrttf stts *

Philipp Greve -Stirnberg m Bonn a. Bk
AininiieEXabrikaelä« ; icMea «sesowns» „ätt «r &«*« • • «£.

Zu haben bei Herrn .Tulins Hoeek , Wtin- and
Liquearhandlnng in Karlsruhe . 984.4.1

Automatische ^!
fangen fort,,

während,stellen
'

sieh von selbst,
hinterlassen

keineWitterun

Raiten M.%.
Mäuse M.2.MM ?

praStMcfc-

ueber
HNÜHm

^ efanutbi

Einzig
radicate

usrottan
ersand durch : _

Fei th’s tteMhsiten-Vepi« feb .gEwmkatf»

Kanton
Graubünden. AROSA Sebwak

Eil

Sonnigste Winterstation der Hochalpoo,
Das ganze Jahr geöffnet : Sanatorium, Villa Herwig, Villa Vriaia,parnwe»-

heim, Villa flermania, Hotel Bellevue, Pension Belrddere . 12309JCM.

BelvederePension
auf’s Beste für d .

"Winter¬
betrieb eingerichtet. Schweiz 1800 E L E franco sogeaaadt .



«fette * NSvsfchr vrrfse Xt
kauft man nirgpnds besser tind billiger als bei Xjb - XXClOllL » Rüppurrerstrasse 2 (Hotel grüner Hof ) Karlsruhe *
Preise von Mb . 40(1 an ; schöne Auswahl , kein Laden , kein Personal , wenig Spesen , grösster Umsatz am hiesigen Platfc

*
bescheidener Nutzen , daher viel billigen als jede Konkurrenz ! Vertreter von T- ipp , Sehiedraajer , Bieger , KMi «r

’
Ibach , Irmler etc . etc. Stimmen und Reparaturen in bester technischer Ausführung.

Cravatten
,

14 verschiedene Fatjons ,
per Sttlck 50 Pfg .

empfiehlt

Rudolf Hugo Dietrich ,
170 Kaisenefnasse 170. 787 .6 .3

00 0000000000000000000000000000044o
§ Handschuhe .

Simmtliche Neuheiten fttr die Winter-Saison m
!»â

sind eingetroffen und werden rn den billigeten Preisen verkauft. ^
Gleichseitig maohen auf ein wohlassortirtss Lager in allen Sorten Rallhaadsehaken als 5

gefutterten Glace-
, Wildleder -

, Krimmer- und Stoffliandschuheo
besonders preiswflrdig aufmeiksam. Letiters sind ausschliesslich eigen «» Fabrik »* , so dass wir i>
dar Laga sind, dieselben billiger als jede andere Konkurrent am Platn abtngebeo.

Betten- u. Ausstattungsartikel . $
» Willi . Ellstätter Nachfolger
# Curletti <& "

Kssiserstrssaee M , im Hsuso des Herrn Bankier Sesligmann , swisohen Herren- n. Ttlltnsshsin

Vs» 1
Herr

V? 1t
srarv

t V2 «
1 srrbi

02 U
1 Stob

Sija in fertiges BtllM», Stllftiiern , Unnm
ul ifojSmir.

Cefonbett SMitme, dem Füllen der Betten aiiwohmn zu können.
Streng reelle Aedie « ung. Billigste Arei-stellttng.

Wir empfehlen unser Unternehmen einer geneigten Berücksichtigung.

Gebrüder Feber ,
Marktplatz.

0000000000000000000000000000001
IO

MARK,

326 .8 .4

£ Weltartikel ! Ii allen Lindern bestem ^ |

iEalodonti
▲ Anerkannt beites , unentbehrliches ZahnpuUmittel .
^ Kriuadtws «ad samtütobobärdlioh geprüft 1887 (Attest Wioo , 3 Juli) .
T ttr MM «f Maa. — AroMtiai ffftiaicad . — Per SIM 60 Pfi . ä
L Anerkennungen aus den höchsten Kreisen Hsgen jedem Stöcke bei . 7 ;
w Zn haben in Kni 'Ist uhe bei Herren Apothekern 8 . Baur , V j

:
Willi . Loebleln , A. Steinmetz und in der Hof -Apotheko , W
■ arioa -Apotholi « , Stadt -Apotheke , HireoH -Apo - ^

▲ theke , L0wen *Apotheke , Q . Roth , Hot-Drogerie, 0 . ^
a . Waerther , Friseur, Kaieer-Pueage 34 . 10901 .3916 ^

- ^Anthram X

nPöck«gsstepeu-A«thrack Uliß 2‘

Schönheit des Antlitzes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Leichner 8
Fettpuder

nag 1036 .3 .3 '

Leichner ’* HeA iuSllu Vudet .
I Dine« berdhmtan Geslehtspuderwerden >» den höchsten Demenkreieen
» 4 von des ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet; eie
geben der Haut ein reeiges, jagendsohönee, blühende« Aue««heu und
man aieht sieht, das« man gepudert ist . Nur in geschlossenen Dosen

[ In der Fabrik , Berlin, SchDtzenstrm« 31 und In eiten Parfümerien. ]
Mm hot« ifeh vor Nachahmung» !

L. Leichner , Berlin, Lief. <L königl .Theater .

1050

bot 7.
kv i
eifnr

machen di# nenerfondsiMi
Original Genfer Goldin -Remontoir -Taschenuhi

(Savonnette ) mit feiasten amtimagnetisehen Piücinloiis -Nickelwerk »» .

H ab« »,^ UHv
V»eAt” Kntviti

unb <Dies. Uhi . a aind »«rnilige Ihm praeh Wollen and eleganten AuilUhrug neu «eh* . .Uhren aelbat durch Fachleute nicht an unterscheiden . Di . wunderbar . iaeürten «Ghana . bleiW W** ‘a
inunerwlhr . nd absolut liuvevlnlei' t and wird für d.n richtig.. Sang eine Areijährtge SchriftHohe Garantie geleistet .

5 LH ,
Prälc

Preis per fiatikols :IO HXarh ; w««
imb <Dieselbe Uhr (minderw. fielinnse nnd Werk) au 8 Hark , Pitt« daher greasiaazngüh .n, welcbe Sorte gewünscht wird II

Echt« 0 . i»in*ttbr»«lt(» mit SiqerH«!iS -Aarai>n «r,0part -.» a»a»iO- aber Naazw-Uahea, tWm| IJ2 UH
Zu jeder Uhr gratis ein Uederfntteral .

Di , Ooldinaliren lind in Folge ihrer rnoftglighen VcrISislieltkeit bereit , b . i den mellte
Beamten der B. terreiehiecben nnd ungarischen Stantabahn . n im Gebreuoh « nnd auucbiiemli . h ■
beziehan durch das Cgutral -Depot

Alfred Fischer , Wien I -, Adlergassa H
. 0 ffrtfdllH pkk Sied»,»»Hm . seBtnri

Hille ’s Gas « u . Petroleum -Motoren

striche
? iiu

Samslo
Utzr :

Sosnta
10 Ui
knbd
fbmbi
Jtnol

kbang .

>
% < .

rp>. \

. 9 O

w *

% H ,

. v . ^ 's
. ^ v

- ' ■ f .

-w
V;W , W * A . ”b>

pü UBv
Rain

i\ VSa WVSNs
V «

^ ? % V % \ f "<?*

Dresdner Gasmotorenfabrik
vorm. Moritz Hille , Dresden I.

Hille '* Patrolessm - Motoren erhielten bei der .
wissenschaftlichen Hauptpi üfung dw Deutechon Laudwirtkschafta-Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 «“ NH

concurirenden Motoren den «SL ' SS 'tBSLL PrelS « 14639*

Filiale Eavlsrnhe Kaiserstrasse 40, Adolf MAller .
-straße
Uhr

lungS,
stabt
littwoc

Um bei andauerndir strenger Kälte den ganzen W« th der
Dauerbrandöfen kennen zu lernen , darf man mir wirklich gute und !
nicht sogenannte „Anthracit-Nuhkohlen "

. brennen . Unsere in jeder
Beziehuug vorzügliche

rvird regelmäßig bezogen von dem
L- benKbedüvfniszvep <inAdpl » fdhe .

Weitere Auskänstr find durch unseren Vertreter , Herrn
Carl Peters-Frensdorff , Frankfurt a . M.
ju erfahren . 1205 .3 3 ]
Kupsertzreh i . Rühr. Zeche der. Pörtiugssttpe!!.

Weist
^ Die Erben nt lirsial

Ul »(ifim'I’fiidi , rühmiichst irfamtie » ..vaie, !t-»ür!t' -V«ft!dt-gaSiika»i«» H. 8 . SehUhiar
Umiftraatni mich, bad noch portzandßnt Lag» moorrncr „?kadn>"-M »Ittr,«erdihe
fchntllftcnS zu »aliftreu , locShalh ich daßlrlU i» falgkndrn fadrlhaftrn Briis -n in «ln-
Klneu >/, chtzd. « onoi »ftt j» >olg . Ansammenstrllnngmti u»t »hu« «tuiS anSverkaus «:
- ?!!'

'i !!s'' «teb!u!l
' ??nÄni #H"** B!' J*

so I »* ® ea «»ftü»U mit « Ui
tzat..S,li.-MnUiu (J-rkrn ) . . . . AM

J , ldfch >. M. 1*,50, nt -
mh ’ I 1" > * • **• ' •ü«!.=eiis .-« s !#ffd

S tzai^»ilb .>«nff»ISffrl
S P»t..chilb..r «si» tmkff » , echik ftilitfir ,
S Pat.-eill>-W»fferbd„re . .

S,35
1,60

angk
bienst
ftrahe.
Herr !
»athl

H«ni
,7 Uhr' Uhr

währte Fabrikat bitte im Dimsi
eigenen Interesse nicht mit »Un

NB . Dieses seit vielen
Jahren in Deutschland er¬
zeugte, beriihmte und be-

S v »ULi !t ..Degertg,brln
S Pat -« ilb -» rff«i ^ffrrtioffel . M. l, ! S i GdmmMchk ohr » crwahnir 48 8tg «nstänU in

„ 1,7S / ff. Ctut M . SS roftftd.

Pa!.<*>Id..Traiichikmeffkr unk -W. bd paar M 5,50, in «I«g. « ui « , 7,se.
«oroächig sind noch :

P »t..« ilb ..« npuruse »is,er . . . ». « ick. « . 1,5«
Pst .>GiId .-0rm8f«löff»t .
tzat .-SMr « uklchsüt Vabkl . . . , . 1,-
Da!,.ei (b. tkrefirtc , mit « tlff . . » » «,7«
V «!.-SUb ..a »Wp»tIiiff«l . . . . » . 0,5«
Pat .-SUb . Mriingr, slfj. m . gklchlift.

Srnk-, «a>>- ii. «fkffnsiacon . . S,—
Pal..« !lb . Salzlöffrlchri , so Vf , ßtnfUiffti „ o,so

• Benfe mhb kn noch gning « » oiraih , » a« ni an

ra « ,Paieui<Eiw » " ist ein' i- - Netal , kn»
seinen gilkeräfkitnie oerlteri u .
in Hotels ;c. stit otelen Jahre«

in « ebrauch ist.
Behandlung mir echtes Silk « .

ffür nicht Zusagender
fmU rrholienen Bdrsj reiour.

Priilht „N >i !k»t - Udn - 8 iiffkk - ?miire
zu dem Itsuuend Sidinen grelse tun

Mt . 15,- ,
franko « iftcheu und Port» Mt. 1«,

„Vijon" -Service

Fra» Gräfin Aakckvtulß, Wann.
drniin .

Frau Justlzrath Mülk«r . Siel.
Fra» DIrcktor Lang, Karlsruhe .
Frau LandeS -erichtSraih K«aPp -

» ttzir, Btelkfekd.

} ÄSÄK anderem , unter ähnlichem
Namen Mrzlich z ausge- Dih
tauchten Erzeugniß zu ver¬
wechseln. Der Verkauf des
von derVerlassenschaft über¬
nommenen Lagers findet
«ne noch ganz knrzf
Zeit zu diesm außev-V^plÜ
ordmtlich billigen Preise» ^ ^

statt. Wer mithin von
dieser wirklich reellen noch
nicht dagewesenen

^Zufall" - Gelegenheit

»da»
>«t)

^
Znikrrdoie Nnnde» moberurt tzormach

Ustchmb «iS : | «nffnkamie (zu s—» jtsjjru
gnli« rnf»Uf flimrn «cht ongohki). id -
reich gravi « «» Xablrt .

eis SR. 10, ooftfrei huL Ststche» St. 11
g«t0tik..l »«fr «d Bafedaune (s Pees.) » . i, (» Perf .) R . s.ainjeii ! » hsiitiich

8 . älhudkü ) Skkli» V . 4t , xkiMklstkch 115 , vart.
Einige der überaus vieles Userkemniftgeft !

Nutzm ziehm will , beeile
sich zu bestellen. is»

m uh
huus :
Äiftbei
ftabtfi
Äinbe
nifje »
Brai
Uhr I
hau«.
Mag
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Haus :

12 Ut
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S Uhr
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S >

Ahr H
Allerh
Ilhr fe'
*■ Fr >
Uhr hl
7 Uhr"

Ub’
pAüvot
,10 Ui

Pkarrsr Kchrim »f,
Frau Professor v».

WandSbcck.

3 Uhr
irrnast
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Uhr r
Mülle
-tholi

Uhr (
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Komm
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- Gottesdienst .

tzjOUUtag de », 3 . Anbrnar .
Evang St «dt-G «meinde .

U Stodtkirchc : Mititärgottes -! > . , ^ - - - Militär - Oberpsarrer

» ttisHkVtessS mit .

. , dienst : Hci v
M I Fing ad o .

Uhr Düdstadtkirche : .fym Gtadt -
T Pfarrer Brückner .
u,10 Uhr Meine Kirche : Herr
! Stadtpfarrer Mühihäußer .
t» Nbr Schlohkirche : Herr Ober-

^ hofprediger Dr . H e l b i n g.
»ü Uhr Stadtkirche : Herr Dekan

j Dr. Zittel .
HU lz Uhr Kleine Kirche: Herr Stadi¬
al vikar Brau » .
l» k Uhr Südstadtkirche : Hr . Stadt -

1 vikar Sic. K üh » e r .
Christenlehre :

iE Ubr Crbprinzcnstraste 3 :
Herr Dekan Dr . Zittel .

ijtl2 Ubr Stadtkirche : Herr Stadl -
vfarrer M ü l, I h ii u ft e r .

1,12 Kleine Kirche : Herr Oberhof¬
prediger Dr . Helbing .

y2 Uhr Pfründehauskirche : Hr .
Stadtpfarrer L ä n g i
Dchengottesdienst Donnerstag
den 7. Febr ., Nachmittags 4L Uhr , in
der Kleinen Kirche : Herr Stadt -
vikar Braun .“ iudwig Wilhelm Krankenheim ,

i Uhr Abends Gottesdienst : Herr
IPgl HiifsprcdigerDr . Hartmann ." Wtrittskarteu sind Kaiser - Allee 6

und Garteustraße 47 zu erheben ,
Montag de« 4 . Februar . Abends

5 Uhr : Bibclstnudc, gehalten von
Prälat Dr . Doll .

Mutrittskarten sind Kaiser -Allee 6
nnd Gartenstrafte 47 z„ erheben .Militär -Gemeinde .

Jf.12 Uhr Kindergottesdieiist Leopold -
strafte S : Herr Militüroberpfarrer
Fingado .

DiakoniffenhanSkirche.
« amStag de » 2. Febr. , Abends */t8

>a l<) L Wr : ®r* ME '" ' Walter .
ID l4 |6Mmta8 den 3. Febr . , Vormittagsw Uhr : Herr Vfarrer Walter ,deads 7,8 Uhr monatliche Misssons -

«»nde (Abschied) : Herr Missionar
_ „ gnobloch .
Ulpnts - Kapelle des Kadetten -

« Hauses.
WUHr Gottesdienst : Herr PfarrerKamin .

Evangelische Stadtmission ,Vereinshaus Adlcrstraße 23.
f>12 Uhr SvnlitagSschule im Vereins -
hausrHr . Stadtmissionar Lieber ,tkindergottcsdienst in der Süd¬
stadtkirche : Herr Pfarrer M a u r e r,KindergotkeSdienst i» der Diako-
MenhauskapeUc: Herr Stadtvikar
B r a u n.
Uhr Abendgottesdienst im Vereins -
hau ». : Herr Pfarrer M tuvtr .Mittag Abend um 8 Uhr allgc« eine Bibelstunde im Vcrcins -
haus : Hr . Stadrmissionar Lieber .
12 Uhr Sonntagsschule : Herren-
lrahc 62 .
Uhr Bibelstunde im Bersainm-
mngSsaal Herrenstraße 62 : Herr
Stadtinissionar G l ü n k i n ."ttwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde .

mgrlisch - lutherischer Gottes¬
dienst Frirdhofkapelle, Waldhorn .

I
strafte . Bormittags 1« Uhr :
He>r Pfarrer S c r i d a .
Katholisch« Stadt - Gemeinde.

Hanptkirche (St . Stephan).
Uhr Frühmesse .
Uhr hl . Messe.
Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspfarrer B e r b e r i ch .
Uhr Hauptgottesdienst : Herr

llMWkapla » Bopp .
Ü2 Uhr Kindergottesdienst: Herr

— !avlan Th o in a.
M Uhr Christenlehre.
Rühr Brndeischastsandacht.“ St . BiueentinS Kapelle.

Mr Hochamt mit Aussetzung
^ llerhriligstkn .
Kr feierlicher Vesper ,
st. Franzisknsyans , Grenzstr. 7 .
Uhr hl . Messe,

l Liebfranenkirche.
st Uhr Frühmesse .
>h Uhr Kindergottesdienst: Herr
>lk»rat B r e t t l c.
.w Uhr Hauptgottesdienst : Herr«aplau Schultheiß .

Christenlehre für die Mädchen.
» 6lW llhv Cvrpor ' s Christi-Bruderschast,

hernach Ertheilung des Blasius -
ttlirns '
Ar Andacht deS Vereins christl .

- »lütter.
Wcholische Kapelle des Kadetten -1 Hauses,

sthr Gottesdienst : Herr Divisions-
Karrer Berberich .
Vt . Peter - nnd Panlskirch «

, (Ttadttheil MShlbnrg .)
schch 8 Uhr Auslheilung der hl.
stommunion.

»Uhr Frühmesse.
MUbrHem ^ aott Ed ioch » . Pre digt.

r*4

\
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r 28
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12 Nhr Cbrifleiilebre.
2 1/s Ubr Sakramentale Brüderschaft.
(Alti -Katholische Stadt -Gemeinde .
7,9 Ubr Kleine Kirche : Herr stadt -

pfarrer B o d e » st e i n .
Evangelische Gemeinschaft: Zions -

kirche , Beiertheimer Allee 4 : Vor¬
mittags 7- 10 Uhr nnd Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodistengemeinde r im Betsaal
Zirkel IS ».

Sonntag Vorm . 7,10 Uhr Predigt .
» „ 11 „ Kindergottes-

dienst
Predigt .

Versammlung
s> Jünglinge
u. Männer .
Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch . 7.9 » Bibelstnude.
Am ersten Sonntag im Monat

Abends >/<9 Uhr Trmprrenz-Bersamm-
lnng vom Verein des blauen Kreuzes .

KnrlNrnli « .
KiiKliflh Ncrvice «

are heid in tl\e Chapel of the Lndnig
Wilhelm - iCrankenlieim , Kaiser -Allee ,

on Sundays at 11 a,m .
H . Communion at 8 a. m . on 2nd,4th and 5th Sundays on other Sun -

days after Morning prayer .
The Ciiaplaincy is in Connectfon

with the Society for the Propagationof the Gospel .
Chaplain, licensed by the Bishop of

London , Rev. O . Flez , Uhlandstr . 13.

Nachm. 5
Abends 7.9

Montag Abends 7 .9

alumentadeili
Saiserstr . 122 a

Karlsruhe .

Fertige «rtäsche
und alle Stoffe dazu,

sowie
>tickereien, |

alle Breiten u.Qualitäten , |
Reste unter Preis ,

| LeinenSpitzcn u . Eins ätze , ^
Spitze « aller Art

empfiehlt 765,10.3
Oskar Boier ,

| fttttftrflr . 141, nächst dem Marktplatz , jAuf Veilanaen Kcaenmarken.

des

, L « k: lkopt ' / ^0,5is»axl6sL -\ litiiOT Mstiecken ntil ikrMi
j herrlichen Haerwuch «!
| Aret . Hachen6i * nur »5chtJ eolch' böfe » Gesicht ! Ibaea» t sehr bald peholfoa ! Ge»brauchen Sie G-utbier ** Ger «roenia -'i'oinadt*.. «reiche eich fteta In meiner Praxieflünr .eml bewhhrt hat und da» Y<,v«ttj:Kch»te utF örderunc und Crt&usMiuc tin « »ebenen Haar «und Uartwufhse « ist . Acht*« Sie aber bei des*tXuft*:en Nachahimtngen darauf , das« der KämeyjH. G-afbier “ auf jeder Büchse rieht , da ich nsrBstc die« Fabrikat ^arantires kann . .Tl^ ahlkopf . We kan » Ich denn OntblerkiG»>rrr.anla -Pomade wiikHch echt kaufen ?Aral : Direct durch II . fftifWer'* KocmetiaumeOfficin, Berlin , H«rnburg «r*tr, 6, zum Breie»Sca 1 Mk.

oder in Karlsruhe bei den Herren
H . Kieler , K&iserstrasse 223 , nnd
Adolf DQrr , Wsldstr , 39. 876,12.2

Au!
, staltimamalle:

v 7um Kavnevul \
fftihrungen jeder Art!
und für alle Selegenheitm »in vereinen und SamiUtn.

_ _ I „Ratgeb»r für Stftveran -
^staitüngen allerArktt». 9 -Klein : SMark.

Verzeichnisse gratis «

SCHWEIZER.
Sciinellglanzwiclise
. -a/s das beste
Fabrikat tbekannt II

Ich habe in MlMttheim mein Bureau eröffnet . ^

Dasselbe befindet fich

2 , Nr . 4 parterre.
MechLsanwatt .

Mauttheim , 1 . Februar 1895 , 1292 .3 .1

> i empfiehlt sich den verehrlichen
Veremen und GeseSschaften

zur Anfertigung von
Programmen und

Plakaten
i» humoristisch-nSrrischer A«S-
führuugj , mit Vignetten rc
versehen, die

Bmtzdruckrver
Oder „Vad. Press«".

i 41)7 .4.1

Screiu 1
CominiS von A

ÄamSnrg, Kk. ZiSLerftraßt 32 .
Kostenfreie Stelle « .Vermittelung
Penfions - « . Krankenkaffen, « . f w.

In 1894 wurden 10,182 Mit¬
glieder nnd Lehrlinge aufgenommen,
sowie 4084 Stellen besetzt . Die

Mitgliedskarten für 189J> liegen
zur Einlösung bereit.

De , Eirrtritt kann ' tSglich erfolgen .
Geschäftsstelle in Karleruhe bei Herrn
E. Langer , Kaiserstr 213 .
panattfiäaHBBi

NN Vorzügliche ! Ul
St . Psg

Millinger Kochwürftchen 12
Dresdner Appelitwnrstchen
Aredner Altdeutsche „ 12
Stuttgarter Knackwürste 14
Stuttgarter Schützenwürst« 20
BraunschweigerKochwürstchen 15
Jiraukfurter Ztratwürst « Sv

sowie 1169
grofte Auswahl tu feine«

hkestgrn Wurstsorlen
empfiehlt

Moritz Mollier ,
Lesstngstraße *6 .

fefiirrttfi “ 'ntervcnirt zufolge
! » .»» > U llul ihrer vornehme«
Vcrbiildungell mit überraschendem
Erfolg : Di . Adininistration „Nniver ,
srun" Studapelt , Gärtnergafse 29 , Dis -
cri . Jurormatioll geg . Rerourmarke,

Ern Fräulein ,
ans sehr guter Familie, s >.cht in einer
Ir. üc . : kinderlosen . Fmniltt sofortige ,
liebevolle , discrete Ausnahme in Karls-
r : :l,r od. Umgebung. Preis per Monat
70

'
Mark .

Off , unter Nr . 1308 an die Ej,'ped .
der ,.Bc.d . Presse . "

_ 3 .1
Es wird :tn 21

Kind
gegen einmaligeVergütung an Kinder -
statt angenommen. Gute Behandlung
zngcsichert . Zu erfrag, mit. Nr. 1321
in der Expedition der „ Bad. Pre sse.

"

Vüelyergesteli
zu kaufe « gesucht .

Offerten mit Grvhenangabe und
Preis unter Skr. 1164 an die Exped.d« ^Lad. Preß » ' Übetem HL

Zn jeder Zeit
können Damen in den Unterrichts «
knrS im Weiffnähen zu kleinem
Honorar eintreten. 1328.2.1

Mit dem Znschneiden » . Kleider¬
machen in besonderer Ablheilnng ver¬
bunden , kann ebenso der Eintritt ru
jeder Zeit erfolgen.

Ueber die neue Lehrmethode liegen
Attest« zur gefl. Ansicht ans .

Johanna Weber ,
Privat -Franen Arbeitsschule ,

Mademiestrafte B3, zwei Treppe» hoch.

Unterzeichnete offeriren ihre Fabri¬
kate in prima rohen Hanfschlänchen ,
Sanfrkemen für Fahrstühle , Hanf-

«rten für Schöpfwerke und Eleva¬
toren in verschiedenen Dimensionen,
sowie Pechsackeln und Pechkränze ;
ferner Saffzwilch , gestreift und glatt ,
gefärbte« Zwilch in Leinen nnd
Halbleinen , in jeder Breite , fertige
Fruchtsälke in beliebige» Größen auf
reichhaltigem Lager unter billiger Ve-
rechmmg . 1304,61

Wicderverkäufer werden gesucht.

Max Link & Co.,
Mechanische Schlauch- , Kurten- nnd
Krineuweverei und Sack - Ilavrist,

Oberkirch.

Wißtiz für Metzer !
SchönsteGelegenheit zur Gründung

eines gutgehenden Geschäftes In
einem Orte Badens (Bahnstation ) mit
13 — 1409 Einwohner , in welchem sich
2 größere Cigarrenfabriken befinden
»nd wo bis jetzt kein Metzger ist, ist
in bester Lage ein Hmrs , ivclches sich
sehr gut z» einer Metzgerei eignet,
preiswürdig zu verknnfen . Nähere
Ausknnsl ertheilt die Expedition der
„ Bad . Preffe" mit . Nr . 1324 . 3 .1

Mosbach a St .

Kaus-Werkauf.
j | Ein git rentlrendes Haus ,
fnj^ Tworin eine Bauschlosserei
fiy ?! ISj und mechanische Werkstätte

betrieben wurde, ist wegen
Todetzfall unter günstigenBedingungen
zu billigem Prei ? sofort zu verkaufen.

Einem strebsamen Manne wäre
Belegenheit geboten , sich eine sichere
Existenz zil gründe» , 787 '

Anskmift ertheilt Iticdr . König ,
Kchninermkister.

i Stellenvermittelung
ourck den Verband Deutscher
Handln « ,Sgehülfe » zu Leipz
Gesch .-Stelle Tfrankfnrt a . f
Schäferg . 1 . Fernsprechanlchluß:
Frankfurt 1615 . 244.

-Gehilfe,
selbstständig arbeitend, mit gutenHrua«
nissc » , sucht bei 100 Mark Motzet
monatlich auf 1 . Marz d. oooul.
früher 1S8IJA

Ph. Schmid , Rot« ,
_ _ Pfor ^ eim.

Ei . : Bandagist findet bet
guter Bezahlung FahreOftelle. Op,
tortiger Eintriit erwünscht .

H. Weber , fedegfp,
1323 .2 .1 Zttrtdi

Gchoeiber -Ae ^uch .
“ “

Ern guter - osen- Schnech« nutzer
dem Haus«, wird anf dansrude Arbeit
per sofort gesucht bei Pt. Krayoa ,
Skaiserstrast« SIS 13«

Et»

KeMstStk-thilft
findet sofort Beschäftigung . 124L2S

FHedr . JUb. Elser,
Kamiufegermeister,

Odevkir » Wenchthall .
m Kellnerin, Köchin,

Btzfichdam«« , 2rd -
nerta , AUumermäd̂
ch« , Dich«. » Kell¬
ner und Diener
finde« und such««

— — Stellen , Personal
für .Hotels tt. bessere Stände empfiehl :
das Harrpt-Wlacirungs-Burea« von
K. Träster , Kreuzftrlche Ar, 17 , nächst
den: Haupt-Batzichof, Karlsruhe . 7788*

Einen

Apoiekerlelriing
suchtsofort unter Kustchernnggewissen¬
hafter Ausbildung. 15348

J. Nessler , Apocheker ,
Dammerkirch (Ob .-Elf, l

[ Offene Lehrstelle.
In meinem EngroS - und Waaren-

Agentur'Geschäft kann auf Ostern
ein junger Mann mit guter Schul¬
bildung in die Lehre treten . Gründl.
Ausbildung wird »ugefichert.

Karl E. Rupp,
282* « atter -Allee » 1.

Ei« krSstiger Zrnigk,
aus guter Familie kamt in die Lehr«
treten bet 1114.2.2

D. Wenz,
Mechanische Werkstätt « j

Söllingen bei Durlach .

^ ehvting - Gesnch .
Ein wohlerzogener Zunge, der Lust

hat» da» Drechslergrwrrbe gründlich
zu erlernen , findet u»ter sehr günstigen
Bedingungen sofort oder auf Ostern
Steve bei

Ad . Kistner , Drechsirrmeiller.
1313 « malienftr. S4

luuger Mann kann unter jün *
^ stigen Bedingungen die Gon»
_ M biterci gründlich erlernen

«nb bis Ostern eintteten .
Auskunft hierüber unter Nr . 878 in

der Sxped. der » Bad. Presse*. 4.4

Kill jlllgkk M «m,
der seine Lehrzeit in etuer Reichrbank-
Nebenstelle am 1 . April vollendet hat»
wünscht um diese Zeit bei bescheidenen
Ansprüchen eine Stellung, aut liebst»
in einem hiesigen Bankgeschäft.

Gefl . Offerten erbittet man unter
Nr. 1116 an die Exped. der »Bad.
Presse "._ 2,2

Ein solides
" "

gefetzten Alters , kantionsfähig, sucht
selbstständige Stellung zurFührung
einer Filiale als Lajsirerm oder
ähnlichen Posten.

Gefl, Offerten unter A . H post»
lagernd Maximilians ««. 1296 .2.1
glngartenftr . 49 a , 3. St . rii -bii *
+*■ der kath, Kirche, ist zum 23. April
eine freundliche Wohn ««, von 5
Zimmern , Küche, Keller, Mansarde zu
vermieihen . Zu ersr . das, i. 2. St . ni*

^ ^ urvcnstrafte 17 , 2 . Stock recht»»■4* ist ein auf die Straße gehendes
freundlich möblirteSheijbarebZstmuW
sogleich »du spater zu »n « iechUd



* VLdrs « '

ftaninos, Flügel , Harmoniumsrem Bechstein, Berdun , BWthner . N#t»mey«r , RBMfrlrrafiz, Behfedffiayif, fo !lW *e !lttft nmJ « dm tewäbrte Fabrikat « ü(
am billigsten das Planträger und Versandthaus
platz 5 , — Bezugsquelle I . Ranges . — Gegründet 1879 . -WL - Maurer » Karlsruhe, Friedrich,,1 1879 . — Preiae tob 460 Mk. an . Katalog« gratis und ftg&n

Danksagung .
Küt die so vielfach bkwikskiir Theil,lahme die in¬

zwischen von Nah und Fein eingetroffenen Condolinmgc»
-- an dem schweren Berlusle unserer dahingeschiedenen ,

I mm i» Gott ruhendes , innigstgeliehtkii, guten Tante und
! Eonstn « 1316

Min Louise Gehres ,
Privotiere hier ,

spreche hieimit — beseelt mit dem Wunsche, sie auch
sernerhi« in gutem Andenken zu bkwahren — unser»

, herzlichsten und wärmsten Dank aus .
Im Ramm der trauernden Hinterbliebenen :

Ernst Crehres .
Dies statt jeder besondere« Anzeige.

I Zur « efl. Beachtinig . •

Zi« |(rnu|ai(i LirBM-Jidiliii«
für Hochschulen , Schule », Verein«, Hau » und Familie freundlich empfohlen

W .. Seliring't Dichtung»! und Prosamerk :

Yod WieosGongress za Frankfbrts Bundestag.
Bilder ans Bismarck*» Eeburtszeit.

Hauptinhalt : Gegensätzedeutscher Schmach und Ehre. Bismai ckiade.
Germania am 1 . April 1815 von Wien zum Kyffhäuser nach Berlin

und Schönhausen gewendet . Des ZukunstskaiserS Konfirmation.
10 Bogen , 160 Seiten gr. Oktav . Preis Mk. 1 .50.

Zu beziehe« »o« Berfafier , Karlsruhe , Bahnhosstrabe 10,
and durch tat Baehhaadel. 1032

Neue,
reizende , coufeetionh te

helle Spitzen- Garnituren.
Kragen und Fichus

empfehlen in grosser Auswahl

Gebr. Ettlinger
1318

* • 301 . ®

Wer in Frciburg ein gutes Restaurant mit attsgezetch -
neie » Weine » und vortrefikicher Küche besuchen will,
gehe in Las

Hein-Hestant zum Gutenbeigf

Snlzfnaske 33 , nächst dem Theater.
Rolohhaltigs Frühstücks - u . Abendkarte *

vorzügliche offene und Flnschen -Weine.
K. Sieger .

basorgt

In Folge häufiger Trrthümer bringe ich nochmals zur allgemeinen Kenntnis », dass
sich das von mir betriebene Geschäft schon über 1 Jahr nicht mehr Lammslr . 5 sondern

♦ Ritterstrasse I0 |I2<
Uem Mufieum gegenüber ,

befindet .
Dasselbe ging am 1 . Oktober t . J . käuflich auf meinen Nachfolger E . N

Rotherme ! Über und bitte ich , das mir so reichlich geschenkte WehlWollen in
der ietziß-en Firma Hlgleicher Weise der jetzigen Firma

Friedrich Malsch Sohn , 2
Nacht E . Kotlierntet ,

™
Ritterstrasse 10/12 , A

zu erhalten , welche dasselbe nach jeder Richtung hin rechtfertigen wird .
Karlsruhe , den 3 . Februar 1895 . Hg

Hochachtungstoll
Friedrich Maisch Ji». s Generalagent . J

Auf Obiges höflichst bezugnehmend , mache ich wiederholt bekannt , das » ich SP
seit 1 . Oktober t . J . nebst sämmtliohen Specialartikeln meines Vorgänger » , wie
in- und iuiünd . Wstne , Schaumwein « , Liquoure , Spirituesen , w
Consttrvsn etc . auch wieder

führe und mein Hauptaugenmerk auf- s absolut reine , unverfälschte
richte , so dass meine verehrte Kundschaft

Oester Qualität

SK

tie ?

Sri

(Ui

einer streng gewissenhaften Bedienung
versichert sein kann .

Unter dieser Garantie empfehle ich mein reichhaltiges Waarenlager und mache
auf die Vortheile , die ich ständigen Kunden einräume , ganz besonders aufmerksam .

Karlsruhe , den 3 . Febr . 1895 . Hochachtungsvoll
Friedi *. Maisch Sohn ,

INfichf » JE . Rothermel ,
1320 Ritiorstrasse I0/I2 .

Wl

CM

SC Dar nach dem Reichepatent 72449 hergestellt #
» Hain Keilte und von allen deutschen Aerzten empfohlene

■jT'
. . « . '4*.

ifi

Visitenkartenwerden rasch und billig angeferiigi
in der

_ __
, r

ist allan, welche auf die Erhaltung oder Verbesserung ihrer Gesundheit bedacht sind,

m MapeleMendea , Nervftsan . ReeonvaleseeHte»
und »chw&chlichen Personen , auch Kindern an Steife daa Kaffees und Theas , welche
keinen Nährwerth besitzen , zu empfehlen .

f < Jaollte » wird nur in Schachteln zu 27 Worfeln für M . 1

Kasseler Hafer-Kakao M i,n"
guten Colonistwaarengeschäften zu haben .

. OG a

Vtr Nachahmungen wird gewarnt , sie sind miRderwertiiig, ihr Verkauf strafbar .

4
Kasseler Hafer - Kakao -Fabrik

Hausen L Co ., Kassel 2-5!
Heirathe

Jnng . s vct inö ^cndeSFräuleinfindet
durch baldige Heiraih angenehmis
Heim an der Seite eines, tu einet
Hauptstadt Badens ansässigen , 23 jähr
liebeitSwürdigm Mannes . der aus
angesehener Familie stammt und In¬
haber eines flsiigeheudeit besseren Ge¬
schältes dcS Baufachs ist. Ernstge¬
meinte Anfragen mit Beifügung der
Plwiographie an die Erpedition der
„ Bad . Presse " unter Nr . 1132 . TX ? -
rretion Ehrensache . _ 2 9

1294
E . Halbwaise , 24 I . a . , s . schön,

150 .000 M . Veuuög. , 50,000 baar,
wünscht s . m . e . hoh . Beamt , od . best .
Geschäftsmann zu verehel . Näheres
Magdaleneng . 711 . Ktrahbnrg i . G.

Bfeiratlio
E . sehr reich , allerer Herr wünscht

s. standeSgem . zu verehel . Offerten
unter E. E . * 5 bahnpoftlagerud
« arlsrnhe 1295

Gänselebem
werbe» fortwährend angekaufi :

-mz«
'

11360 « rdpripzenftr . »1 2 , St .

pelÄerjidifii
Bei einer der angesehensteu

deuiscbcn Gesellschaften ist der
gut dotiette Jnspecktorposten
für Bade « zu besctzeit . Nur
Reflektanten, welche befähigtsind
indcitbesscreuGesellschastSkretseii
sich geschäftlich zu bewegen , wie
Offiziere, Beamte, Lehrer a . D .,
Kanfleiite rc . , besonder ? solche ,
welche bereits als Agenten mit
Erfolg thniig waren, wollen Off
« . K . 81 an Haasenstein of
Bögler AG . Karlsruhe ein-
seudcn. 140*

Gänselebern
werden soriwährend angekauft Kreuz »
strafte 18 , eine Stiege hoch , bei der
kleinen Kirche . Gisele .

Eine Schlafstelle
ist sogleich zu vermteihen

Bürgerstraße 81.
KäherrS BorderhMs , 3. Stock.

Mf @i* kauft
Band , und Jeidetestoffrefte
atißergewöhnlichbilligenPreisen ? Äd
Off . ,vd H. IC. 597 an Hass
stein & Bögler , A .- G . , Stuttgae

Intelligente
gehild . Herren

die sich als Reisrbeamte einer
dentschcn Versicherungsgesellschaft fl
Leben- , Unfall- , Haftflicht auSzubild
ivünschen Und befähigt sind , in besten
Kreisen zu arbeiten , erhalten fl«
bestandener Probezeit , die gut honori
wird , günstige Anstellung. Offerb
»nt . B. 6367 b an Haasenstai
Sc Vogler A .-G . Mauuheß
erbeten ._ 124*1

men
selbl
aus
Dai

t7 )

Ein Lvänlein ,
welches schon einige Zeit im Kleide
machen thätig war, im Taillenarbei »
aber nicht firm ist , möchte st
bei tüchtigem Damenschneider od
Schneiderin vollständig ausbilden

Gefl . Anerbieten mit Angabe °>
Lehrgeldes unter 6 . L. postlagen
« axtNiNpuBa « . 1297,S|

Bul
verj
Au;
hoh
Au<
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bra,
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